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MM täglich Avendansgave . Vnbreitetße Kitsvg Mens.Krpeditio« :
Zirkel und Lammslraße Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.
Brief- od. Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen , sondern :

»badische Presse"
, Larlrruhe.

ZSezvg i« Karlsruhe :
Im Verlage abgebolt :
Monatlich SO Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vrerteljährlich : M . 2 .10 .
Auswärts : bei Abholung
jmt Poüfchalter M. 1.80 .
Durch den Briefträger täglich
2 mal ins Haus gebracht

« . 2.52.

Einzelne Nummern S Pfg .

Anzeige« :
Die Petitzeile 25 Pfg .,

Oie Reklamezcile 70 Pfg .

General - Anzeiger Ser Residenzstadt Karlsruhe und des Großh. Baden.
Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe .

monatlich 2 Nummern „Kurier",
mrer- u . 1 Wirund 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Anterhattungsvlatt̂Anzeiger für Landwirtschaft, Garten - , Obst- und Weinbau , 1 Sommer- u . 1 Winter-Kahrplanöuch

Täglich \2 bis $0 Seiten . Weitaus grötzte Adonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. '

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten

Verantwortlich
für den politischen , unter¬
haltenden und lokalen Teil

I . V. :
N. Frhr . v. Seckendorfs,

für den Anzeigen -Teil
A . Rinderspacher,

sämtlich in Karlsruhe

Aussage:

34 « 00 W .
gedruckt , auf 2 Zwillings-

Rotationsmaschine «.

Zn Karlsruhe und nächster
Umgebung über

s » ooo
Abonnenten.Nr . 315. arlsruhe , Mittwoch den 1v . Juli 19V7. Telephon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .

*< ♦

Nr . 41 des
„ftarlsraber Mobnungs -Lnzeigerder „Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬stellung der in der » Bad. Presse " zum Vermieten ausgeschriebenenZimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inkl.
Unterhaltungsblatt Nr . 53 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält .-»Jubelfeier in Kolbcrg"
( illustriert ) . — „Blumenlegenden .

" VonDheo Seelmann (Halle) . — „ Fritz Burger "
(mit Bild ) . — „Zur Ge¬fangennahme Mac Leans " (mit Bild ) . — „Von der Jungfraubahn "

(mit Karte ) . — „ Einige Anekdoten von Kuno Fischer .
" — „ Die Thron¬folge in Luxemburg"

(mit Bild ) . — „ Bon der Automobilfahrt Peking-Paris .
" — „ Allerlei . " — „ Humoristisches. "

Badische Chronik.- f-
. Karlsruhe , 9 . Juli . Vielfach wurden bei Justizbehörden Schrift¬stücke mittels des Hektographen oder ähnlicher' Apparate und unter Ver¬wendung von Anilintinten hcrgestellt. Die Erfahrung und die neuer¬dings von der chemisch-technischen Prüfungs - und Versuwsanstalr vorge¬nommenen Versuche lehren , daß bei solchen Schriftstücken , wenn sie derSonne ausgesetzt werden, die Schrift in sehr kurzer Zeit verblaßt undgang verschwindet , und daß auch , wenn sie nur der Luft ausgesetzt bleiben,ohne direkt besonnt zu werden, die Schrift nicht lange lesbar bleibt.Hiernach ist nach einer Verfügung des Justizministeriums die Verwend¬ung dieses VervielfältigungsvcrfahrenS nur zulässig hei Schriftstückenwie Ladungen und dergl . , die regelmäßig nach kurzer Zeit wertlos wer¬den . In allen anderen Fällen dagegen ist zur Vervielfältigung amtlicherSchriftstücke ein Berfahven zu wählen , dessen Erzeugnisse zweifellos licht -beständig sind . Diesem Erfordernis entspricht die Vervielfältigungmittels Umdrucks ( Steindrucks) , wobei die Schreibmasckine benütztwerden kann .

* Ettlingen , 9 . Juli . Gestern abend verunglückte KüfermcisicrKehrbeck dahier auf sonderbare Weise . Beim Abfüllen von Schnapszerriß plötzlich ein Glaskolben explosivartig, wobei Kehrbeck durch Glas¬splitter an der rechten Hand schwer verlebt wurde ; die Schlagadernebst drei weiteren Blutadern wurden total durchschnitten.* Mannheim , 10 . Juli . Der 50. Geburtstag unseres Erbgroßher -zogs wurde hier durch ein Gartenfest in der Jubiläumsausstellung be¬gangen . Die Musik stellte das 4 . badische Infanterieregiment „ PrinzWilhelm " Nr . 112 aus Mülhausen i . E . Tie „Mannheimer Lieder¬tafel " hatte dem an sie ergangenen Ruf , zur Verschönerung des Abendsmitzuwirken , gerne Folge geleistet. Die Sondergärten vor der Pal¬menhalle botgn einen geradezu feenhaften Anblick, desgleichen auch derMusikpavillon. Zu der Konturenbeleuchtung der ganzen Ausstellungkam noch der Scheinwerfer mit seinem magischen Lichte . Das ganzeTerrain vor der Palmenhalle war taghell beleuchtet und bot dem Augeeinen entzückenden Anblick. Es mögen weit über 30 000 Personen demGartenfest , das einen sehr befriedigenden Verlaus nahm , beigewohnthaben.
$ Mannheim , 10. Juli . Die Sunlight - Seifenfabrik in Rheinau istein beliebtes Ziel für Exkursionen der Studierenden der Hochschulen inHeidelberg, Darmstadt und Karlsruhe geworden. Heute nahm der Geh.Hoftat Professor Dr . Bunte Gelegenheit, mit ungefähr 80 Herren deschemisch-technischen Instituts der Technischen Hochschule in Karlsruhedie Werke einer Besichtigung zu unterziehen . Die Besucher wurden vonHerrn Generaldirektor Beck, sowie dem technischen Direktor und einigen

Abteilungsvorständen empfangen und durch den Betrieb geleitet, um die
interessante Organisation der Produktion unter Benutzung der mo¬dernsten Maschinen kennen zu lernen und die Umsetzung der wifsenschast -
lichen Theorie in die Praxis einer großen Fabrik zu studieren. Be¬
sonderes Jnirresse widmeten die Herren den Rohmaterialien , welche nurin ausgesuchten Qualitäten nach genauer Prüfung Verwendung finden.
Ebenso erregte Aufmerksamkeit die Herstellung des Rohzlyzerins , dasals Nebenprodukt der Seisenproduktion aus der Unterlaugc gewonnenwird , sowie die verschiedenen Zeit und Arbeit sparenden Maschinen fürdas Stempeln der Seife , die Kistenfabrikation usw. Nach Beendigungdes Rundganges gab Herr Geh . Hofrat Professor Bunte seiner Befriedi¬gung über das 'Gesehene Ausdruck und zollte der Fabrikleitung für d:e
einzigartige Betriebseinrichtung, welche die neuesten Errungenschaften der
Wissenschaft und Technik sich praktisch zu eigen gemacht hat , seine An¬
erkennung.

ltz Mannheim , 9 . Juli . Für den großen nationalen Gesangswett¬streit unter dem Protektorat des Prinzen Max , veranstaltet von dem
Männergesangverein „Frohsinn"- Mannheim aus Anlaß seines 50-
jährigen Jubiläums sowie zu Ehren des 300jährigen Stadtjubiläumsam 13 . , 14 . und 15 . Juli im Rosengarten , ist folgendes Programm
sestgestellt worden : Samstag den 13 . Juli , abends 8 Uhr : Großer Festaktmit daran anschließendem Fest -Bankett. Sonntag den 14 . Juli , vor¬
mittags von 9 % Uhr ab : im Musensaal des Rosengartens I . Wettgesang-
Konzert, austrctend : ll . Landklasse und III . Stadtklasse ( 22 konkur¬rierende Vereine) ; vormittags 10 Uhr im Nibclungensaal des Rosen¬gartens II . Wcttgesang-Konzert, auftretend : I . Landklasse , II . undI . Stadtklasse ( 17 konkurrierende Vereine ) . Nachmittags 3 Uhr : Beginnder Ehrenklassen - Singcn , um den Kaiserprcis , die Fürstenpreise , sowievon höheren Persönlichkeiten gestifteten Ehrenpreise. Nachmittags 3 Uhrim Nibelungensaal des Rosengartens I . Ehrentlaffen -Singen ( III . Kon¬
zert ) , auftreiend die morgens preisgekrönten Vereine der II . Landklasseund III . Stadtklasse. Abends 7 Uhr im Nibelungensaal des Rosen¬gartens II . Ehren - Klaffen - Singcn ( IV . Konzert ) , austretend die
morgens preisgekröntenVereine der I . Landklasse , II . und I . Stadtklasse.Montag den 15 . Juli : Morgens Oft- Uhr : Preis -Verteilung im Fricdrichs -
park ; Morgens 11

'
Uhr : Dampferfahrt auf dem Rhein und Besichtigungder Hafenantageu.

V. Bon der Bergstraße, 9 . Juli . Tie Blüte unserer Reben gehtrasch von statten. Tie Weinberge sehen bis jetzt gut , gesund und frischaus und sind , ziemlich mit Samen behängen. Das Bespritzen und Bc-
schwcieln der Reben scheint ein vorzügliches Mittel zur Abwehr von
Traubenkrankhciten zu sein , denn bislang ist von solchen nichts zn be¬merken . Die Johannisbeererntr ist in vollem Gang . Mit Ausnahmeder Zwetschgen bleibt der Ertrag des Obstes weit hinter den Erwartun¬
gen zurück.

Vom Bauland , 8 . Juli . Ter Odenwälder Gau - Sängerbundhielt am Sonntag den 7 . d . Mrs . in RiPPberg seine diesjährige Haupt¬versammlung ab . — In Nnterschefflenz wurde letzte Woche der Grund
gelegt zum neuen Bahnhof, der an die Schefflenzbrücke zu stehen koinmt .Beim ersten Spatenstich wurden Frcudenschüffe abgegeben.

<f > Achcrn, 9 . Juli . Am kommenden Sonntag findet hier dasOrtenau - Oosgau- Sängerfest, verbunden mit der ' Fahnenweihe des
„Liederkranz" Achern statt, der in diesen Tagen aus ein 50jähriges . Be¬
stehen zurückblickcn kann . An dem Feste werden sich etwa 1000 Sängeraus ganz Mittelbaden beteiligen.

ltz Offcnburg, 9. Juli . Der Mesnerverein der Erzdiözese Freiburghielt , am letzten Montag im Unionhotel hier eine Generalversammlungab. Ter Verband wurde im vorigen Jahre gegründet und zählt ca .800 Mitglieder mit einem eigenen monatlich erscheinenden Fachblatt .Die wichtigsten Anträge , die zur Beschlußfassung beraten wurden sindfolgende : Gründung einer Sterbtaffe . Aufnahme aller Mesner in die5/Klasse der Invalidenversicherung. Aufnahme der Berufsmesner indie Krankenkasse vom Kirchenfond aus . Ersetzung von Bezügen inNaturalien durch Geld. Entschädigung für weltliches Geläute . Das

Tragen eines Tatars allgemein bei kirchlichen Handlungen und dessen
Anschaffung von der Kirche. Ein Handbuch für die Mesner mit den .nötigen Unterweisungen. Vergütung von Stolgebühren und Festleg- '
ung einheitlicher Taxen bei Trauungen , Taufen Beerdigungen und
Trauergottesdiensten , sowie Anteil an den Gebühren für bestellteMessen .

X Friesenheim (A. Lahr ) , 9 . Juli . Am nächsten Sonntag und
Montag findet hier das Bezirksfest des Arbeiter -Radfahrerbundes
( Bezirk Lahr ) statt.

Ö Aus Baden, 8 . Juli . Der katholische Gesellenverein der Erz¬diözese Freiburg , Baden und Hohenzollern umfassend, zählt nach den
neuesten Statistik in 58 Ortsvereinen 3000 aktive und 5803 Schutz -und Ehrenmitglieder . 8000 durchreisende Gesellen wurden mit einem
Kostenauswandc von über 6000 <M, verpflegt. Die Sparkassen des
Diözesanverbandes enthalten 268 325 jü . (ff

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 10 . Juli.Y Karlsruher Stadtanleihe . Bei der heutigen Submission aus die

Karlsruher Stadtanleihe wurden folgende Gebote abgegeben : Bank fürHandel und Industrie Darmstadt , Nationalbank für Deutschland , Del¬brück, Leo & Co. Berlin , Ephraim Meher & Sohn Hannover : 98,06;Königliche Seehandlung , Direktion der Diskonto-Gesellschaft, S . Bleich¬röder Berlin , Süddeutsche Diskonto- Gesellschaft Mannheim , Veit L .Hamburger , Straus & Co. Karlsruhe : 98,33 ; Deutsche Bank Berlin ,Hannoversche Bank Hannover, Deutsche Vereinsbank Frankfurt »Rheinische Kreditbank, Süddeutsche Bank Mannheim : 98,37.
[5 Tie 7 . öffentliche Prüfung des Großherzoglichen Konservato¬riums wurde von Fräulein Hedwig Diefenbacher allein bestritten undbildete einen glänzenden Abschluß der Prüfungen der Ausbildungs -

klaffen . Bekanntlich sind aus der Anstalt bedeutende und hochangesehene !
Künstler und Künstlerinnen in recht stattlicher Anzahl hervorgegangen ;von Pianistinnen brauchen wir nur Hedwig Kirsch , jetzt Frau Kirsch -
Marx , und die schnell zu großem Namen gelangte Paula Stebel zu er¬wähnen . Fräulein Diefenbacher dürfte sich diesen Vorgängerinnen als
berechtigte Nachfolgerin anschließen . Die junge Dame hat in der Be¬
wältigung ihrer außerordentlich schwierigen Aufgaben Hervorragendesgeleistet. Ihre heute schon fast unbeschränkte Technik gibt ihr die Mög¬lichkeit , mit gleichblcibender Kraft ein fast zweistündiges, an Ausdauer
ungewöhnliche Anforderungen stellendes Programm nicht nur ohneZeichen der Ermüdung , sondern sogar mit Steigerung zu Ende zu führen .Dazu kommt ein farbenreicher, singender Anschlag und ein reizvoll per¬lendes Passagenspiel. Dieses pianistische Rüstzeug läßt Fräulein Diesen -
bacher aber nicht um seiner selbst willen glänzen, sondern sie stellt esüberall in de» Dienst der musikalischen Idee . Wenn diese Kunstrichtungim Klavierspiel auch im allgemeinen den aus dem Großh . Konserva¬torium hervorgehenden Pianisten ein ihre gemeinschaftliche Schule dar¬stellendes Gepräge gibt, so verdient es dennoch besonders hervorgchobenzu werden, wenn eine junge Künstlerin wie Fräulein Diefenbacher Werke
so grundverschiedenen Charakters, wie die von ihr vorgetragenen , jedeZnach seiner besonderen Art zur Geltung zu bringen weiß . Der tiefegrüblerische Ernst und der unberechenbare Humor in den Beethoven'schen„33 Veränderungen über einen Walzer von Diabelli "

, einem fast nieöffentlich gespielten , aber merkwürdigsten Werke des ganz in sich ver¬
senkten späteren Beethoven , die schwärmerische Grazie und glutvolleLeidenschaft in Chopins Ballade l -moll und Polonaise Ig -ftur , und
zuletzt Liszts von einem wahren Taumel der Virtuosität erfülltes aberauch großartig inspirierte Sonate in ft - inoll wurden mit einer vomGeiste eines jeden der 3 Komponisten durchdrungenen Auffassung wieder -gegeben. Eine gelegentliche Unruhe und daraus entspringende kleine
Unebenheiten sind bei einer so jugendlichen Debütantin etwas Selbst¬verständliches und ändern an dem bedeutenden Gcsamteindruck nichts.Der künstlerischen Laufbahn des Fräulein Diefenbacher werden alle , die

Theater , Kunst und Wissenschaft.
-r . Stabtgartenthcater Karlsruhe . Johann Strauß ' unverwüstlicheOperette „Die Fledermaus "

, die in ihrer Mclodienfülle uns ewig jungerscheint , erfteute auch gestern wieder in unserem Sommertheater dassehr zahlreich erschienene Publikum . Tie Aufführung wies mehrfachrecht gute Momente auf , nur an einigen Stellen , 'besonders im 1 . Akt,wurde mehr als nötig karrikiert. Johann Strauß bedarf hier 'wahr¬lich keiner Helfershelfer, liegt doch in seiner Musik ein gewaltiger Reich¬tum natürlichen Humors und unverfälschter Fröhlichkeit, wie ja über¬haupt das Dramatische der Tanzmusik in der „Fledermaus " bis heutevon keinem der späteren Operettenkomponisten erreicht worden ist . Das
Rentnerehepaar Eisenstein wurde von Herrn Jäger und Frl . R e v yreizvoll gegeben , Herr Jäger recht gut disponiert , war vornehmlichim 2 . Akt gesanglich zufrieoenstellend und erfreute durch ein lebhaftesSpiel . Auch Frl . R e v h gab in der von Herrn Direktor H a g i n sehrhübsch inszenierten Gesellschaftsszeneihr bestes . Das als Einlage ge¬spielte Violtnsolo der Sängerin fand wohlverdienten stürmischen Beifall.
Vorzüglich war Fräulein Grabitz als „ Adele "

,
' ein fesches Kerlchen ,ausgelassen, ohne die Grenze des Erlaubten '

zu überschreiten,in Gesang und Darstellung ganz ausgezeichnet. Einen famosen„Frosch " mit alten und neuen Kalauern gab Herr Großmann ; der
Gefängnisdircktor 'war bei Herrn G i l z i n g e r in güten Händen , wäh¬rend Herr M a i r in der Rolle des Gesangslehrers und Pseudogattenwenig glücklich war . Frl . G r a i ch e n machte alp, Prinz Orlossky eine
hübsche Figur . Der Chor hielt sich recht tapfer ; Herr KapellmeisterGroß dirigierte mit gewohnter Umsicht und viel Feuer , freilich tonnteer das Orchester , das sich mehrmals auf „ Abwegen " befand, nicht zuseiner Höhe cmporhcbcn. Tie Zuhörerschaft kargte den Hauptdar -
stellern gegenüber nicht mit Beifall.

— Stuttgart , 10 . Juli . Von der hiesigen Hosthcatcrintendanz wird
folgendes milgeteilt : Durch den Abgang des Hofkapcllmeisters Pohligwar die Intendanz vor die schwierige Frage gestellt, einen vollwertigen
Ersatz zu beschaffen . Das ließ sich naturgemäß vom jetzt bis zum Beginnder neuen Spielzeit nicht ermöglichen, da die Sichtung der entlaufenden
Bewerbungen nicht nur längere Zeit erfordert , sondern wohl auch in den
meisten Fällen die Bewerber zunächst noch anderweitig gebunden sind .Unter diesen Umständen trat die Intendanz an den früheren Hofkapell -“vift « D» Alois Lbrisi mit dem Ersuchen beran dem Hoirbcater eine

Spielzeit hindurch aushelfen zu wollen . In alter Anhänglichkeit an dieStätte seiner langjährigen Wirksamkeit hat sich Dr . Obrist hierzu bereiterklärt. Die definitive Lösung der Kapellmeisterfrage blecht für Herbst1908 Vorbehalten .
— Berlin , 10. Juli . Die Errichtung eines Grabdenkmals fürAdolf v. Menzel auf dem alten Dreifaltigkeits -Kirchhof an der Berg¬mannstraße geht der Vollendung entgegen. Hinter der Grabstätte istbereits die hohe , aus poliertem norwegischen Labrador -Granit be¬

stehende Wand aufgestellt worden, die in der Mitte eine Nische enthält .Hier wird eine Bronzebüste des Verewigten Platz finden , die nach dervon Begas geschaffenen und in der National -Galerie ausgestellten ge¬gossen worden ist. Z " tont Sockel, auf dem die Büste stehen wird ,führen drei Stufen er or. Der Grabstein , der schon vor einiger Zeitvor dem Grabe errichtet worden ist und der aus demselben Materialwie die Wand besteht , wird an seiner Stelle verbleiben .— Paris , 10 . Juli . Ter berühmte amerikanische Astronom Bowellmeldet hierher , daß die Marsbeobachtungen auf der Sternwarte vonFlagstafs (Arizona ) vortreffliche Ergebnisse liefern , daß insbesonderedie Schneefchmelze auf den Gebirgszügen des Mars und der Abfluß von
Waffermassen nach den Kanälen mit solcher Genauigkeit beobachtetwurde, daß fortan jeder Zweifel an der Existenz der Kanäle ausge¬schlossen erscheint

Vermischtes«
lid Hamburg , 10 . Juli . (Tel .) Eine Licbcs -Tragödicfand bei Ocvelgönne cim Elbestrand ihren Mschluß . Tort wur¬den die' Leichen eines jungen, den besseren Ständen ungehörigenPaares ans dem Wasser gezogen.
— Kiel , 10 . Juli . Ter Kapitän des Älinthamner Schoners

„Viktoria" berichtet , daß er nordöstlich von Rügen gesehen habe,wie ein nnbekannterSchoner nach cin'erKollision plötzlich gesunken
sei . Es herrschte schweres Wetter, hochgehende See und unsich¬tige Lust. Ter gleichfalls unbekannt gebliebene Dampfer trafden Schoner mit solcher Wucht , daß er in wenigen Sekunden inden Fluten verschwand . Es war geglückt, die Boote des Scho¬ners auszusetzen und auch der Tampser ließ die Beiboote klar¬
machen . Offenbar und die Rcttunasiabrienae im Strudel des

fchnell wegsinkenden Schoners gekentert , denn sie trieben , als die
„Viktoria " die Unglücksstelle erreichte, kieloben auf der Flut .Man sah keinen Menschen . Es ist zu befürchten , daß die Schiff¬brüchigen ertrunken sind . Niemand weiß , wo der Dainpser ge¬blieben ist . — Tie vermißte Besatzung der in den Beltgewässer .rwrack geschlagenen Jacht „ Konkordia" ist aus Seeland gelandet .llck Neapel, 10. Juli . ( Tel .) Der Ansstand in Palermo drohtallgemeiner zu werden. Es kommt häufig zu Zusammenstößen zwi¬schen Polizei und Streikenden. Gestern wurde bei einem solchen Zu¬sammenstoß ein Polizist tätlich verwundet. -' — Paris , 10 . Juli . Zu der bereits kurz gemeldeten vandalistifchenVernichtung des Poussinschen Gemäldes „Die Sündflut " wird aus¬führlich berichtet: Tie Kunstwerke im Louvre führen wirklich kein ssruhiges Dasein , wie der, der ihre endlosen Galerien durchwandert ,glaubt . Abgesehen davon , daß man sie vor sechsunddreißig Jahren zurZeit der Kommuneeinmal in Masse anzuzünden versuchte , und abgesehenvon den Dieben , Fälschern und ehemaligen Throninhabern , die sie rekla¬mieren , gibt es ab und zu Wahnsinnige oder Katilinarier , die sich mv.dem Messer oder der Faust auf sie stürzen, um sich gleich dem Mannaus Ephesus einen Namen zu machen. Ein solcher Fall ereignete sieham Sonntag nachmittag gegen 3 Uhr in der sogenannten GalerieMollicn , die im ersten Stockwerk des Pavillons Denon ( nicht weit vomHaupteingang ) gelegen ist und die französischen Maler des 17 . Jahr¬hunderts in sich schließt . Herr Paul Cousin , ein brünetter , dreißig¬jähriger Pariser Arbeiter , der aus dem Departement Manche stammt ,augenblicklich beschäftigungslos ist und früher bei einem Krämer intDienst war , ging da umher und betrachtete die Kunstwerke. Er be¬trachtete sie zu andern Zwecken , als cs gewöhnlich geschieht . In seinemdurch Arbeitstosigkeit und Sorgen verbitterten Gehirn hatte sich dieIdee festgesetzt, daß mm durch ein Attentat auf ein solches Kunstwerkzu Berühmtheit und Obdach kommen könnte . Das ist ja auch viel ein¬facher, als etwa einen Menschen anzufallen und zu berauben — so einKunstwerk kann sich nicht wehren , der Mensch haut und sticht wieder .Rasch zieht Herr Cousin sein Messer und versetzt dem großen Bilde vonPoussin „Tie Sündflut " sieben oder acht Stiche, die es von oben, bisunten zerfetzen . Er hatte zunächst seinen Zweck erreicht, denn heutesprach ganz Paris von ihm . Das so beschädigte Gemälde, das von etwa1670 stammt war am Moraen daraus im Kabinett des tzerrn Fü-molta



« cue Z,
latent Eintritt in dieselbe beigewohnt haben » mit
wkgen. größtem Interesse

^
— Die Karlsruher Schütze,igesellschaft beteiligt sich 3 . 3t . in« rankenwl am 22. Berbandsschießendes Schützenbundes mit bestem Er¬

folge . J^ n Reigen der Treffer eröffnet- Herr Schützenmeister Estcl -
« e Standfcstscheibe » Pforzheim" . Tie Becherprämie er-hielten die Herren Emil Wagner. Karl Wagner und Alb . Maeyer . Herr

N ' r »
t Ha"» sicherte sich die Siegesprämic auf der Feldfestscheibeund , hm folgten am gestrigen Tage mit bestem Erfolge die
Schneidcr, Karl Wagner und Giith. Auf der Feldfestscheiüe

.. ^ ittelrhein errangen die Herren Fritz Wagner . Ferd . Haag, Güth,
^ nu Wagner und Karl Wagner gute Erfolge und auf der Standfest -
Icherbe » Pforzheim " schnitten die Schützen Emil Lacroix und KarlSchnewer gleichfalls gut ab . Herr Emil Wagner errang einen ganzvorzüglichen Treffer auf der Standscheibe „ Frankental " und das besteResultat auf der Standmeisterscheibe errang Herr Karl Schneider.

H Verein ehemaliger 111er . Die satzungsgemäße Generalversamm -lung fand am letzten Samstag im Pcreinslotale „ Caf« Prinz Karl "
statt, die gut besucht war und vom 1 . Vorstand, Herrn Notariats -Jn -Ipertor Dr . Kley , mit einer Begrüßungsansprache eröffnet wurde . Rednerbetonte die bisher im Verein bestandene musterhafte Ordnung und Ein -
dmcht und ermahnte die Kameraden, auch fernerhin an diesen Errungen¬schaften festzuhaltcn. Ein begeistert aufgenommenes Hoch auf Kaiserund Großherzog bildete den Schluß dieser Rede . Nach dem Jahres - und
Kassenbericht der Herren Reher und Gai zählt der Verein 10 Ehren¬mitglieder und 279 Mitglieder , die Eiiinahmcn betrugen 2276 .91 t,Ä,bie Ausgaben 1237 .82 <M ; die Unterstühungslasse besitzt ein Vermögenvon 2584 . 88 dl . Im abgelaufenen Vereinsjahr wurde für Unter¬
stützungen die Summe von 730 <M ausbezahlt . Die einstimmige Wieder¬
wahl des 1 . Vorstandes wurde allseitig freudig begrüßt ; bei der Neu¬
wahl des Verwaltungsrates wurden die sämtlichen bisherigen Mitgliederwiedergewählt. Nach einigen weiteren geschäftlichen Mitteilungen ge¬dachte der Vorsitzende noch der im letzten Jahre verstorbenen Mitgieder
durch Erheben von den Sitzen und schloß die Versammlung mit einem
dreifachen Hoch auf das fernere Bestehen der guten Kameradschaft.

# Der Gesangverein Konkordia hielt am gestrigen Dienstagabend nach Beendigung der Singstunde eine Versammlung ab, in derdie Neuwahl der von ihrem Amte zurückgetretenen 1 . und 2 . Vorsitzen¬den vorgenommen wurde . Die Versammlung , welche sich eines äußerstguten Besuches zu erfreuen hatte , nahm bei bester Harmonie und Ein¬
tracht einen allseits zufriedenstellenden Verlauf . Die stattgehabte Er¬
satzwahl hatte folgendes Ergebnis : 1. Borsivender Herr Joseph Hrck ,Malermeister und 2. Vorsitzender Herr Emil Kiefer, Grundbuchamts¬
assistent .

Der WerkmeisterbezirksvereinKarlsruhe hielt am letzten Sonn¬
tag im schattigen Weftcndgarten fein diesjähriges Gartenfest ab, welchessehr gut besucht war und als recht gelungen bezeichnet werden darf .Eine tüchtige fleißige Kapelle ließ ihre munteren Weisen ertönen und auchder befreundete Gesangverein „Liedertafel- Frohsinn" ließ es sich nicht
nehmen, durch einige recht exakte Liedervortrüge zur Verschönerung des
Festes beizutragen . Kinematographen - Borführungen unter rührigerDirektion des Kollegen Bohrmann wurden fleißig frequentiert . Des¬
gleichen wurde von dem reichhaltigen Glückshafen lebhaft Gebrauch ge¬
macht . Für geübte "Schützen war ein Schießstand mit Gabentempel an¬
gelegt. Wer einiges Geschick im Plattenwerfen hatte , konnte sich einen
reichen Blumenflor erringen und für die Kinder wurde eine sog. Wurst-
Polonaise aufgeführt , wobei jedes Kind eine Bretzel und eine Servelat¬
wurst erhielt . Es war für alles bestens Sorge getragen und jeder schied
mit dem Bewußtsein , wiederum einmal im Werkmeisterkreise recht ver¬
gnügte Stunden verlebt zu haben.

R . Der große Goldpokal, Ehrenpreis S . K. H . des Großherzogs
Friedrich von Baden für das Jffezheimer Rennen ist im Schaufenster
des Hofjuwelier Heinrich Paar , Inhaber Robert Schrempp, Kaiser¬
straße 78 , am Marktplatz ausgestellt ; demselben wurde die Anfertigung
und Lieferung von S . K . H. dem Grohherzog übertragen . Der Pokal
im Empire -Stil wirkt durch seine elegante Faffon und gediegene Aus¬
führung sehr vornehm. Wir machen die Leser unseres Blattes hiermit
auf dieses Kunstwerk aufmerksam.

A Platzkarten . In deiM-Zügen , in denen bisher Platzkarten ver¬
abfolgt wurden , werden solche bekanntlich seit dem 1 . Mai nicht mehr
ausgegeben . Der Reisende hat sich einen Platz auszuwählen , hat aber
auf dessen Beibehaltung während der ganzen Dauer der Reise nur
dann einen Anspruch , wenn er ihn im Falle seines zeitweiligen Ver-
lassens, z . B . während des Aufenthalts im Speisewagen , mit Gepäck¬
stücken usw. belegt. Daneben ist nur zugelassen , daß auf der Slbgangs-
station der D -Züge Plätze vorausbestellt werden können , deren dauern¬
den Besitz sich aber der Reisende auch nur aus die gleiche Weise sichern
kann. Nach mehrfachen Wahrnehmungen hat nun aber dies Verfahren
des Bestellens und Belegens der Plätze in den D -Zügen Unzuträglich¬
keiten zur Folge. Dem Zugpersonal wird die Ucbersicht über die Platz¬
benutzung und die Unterbringung der auf den Zwischenstationen zu¬
gehenden Reisenden erschwert und dieses hat selbst vielfach die Her¬
stellung des früheren Verfahrens gewünscht . Bei den Reisenden wird
es als Mißstand empfunden, daß sie , wenn sie ihren Platz verlassen
haben, insbesondere zur Einnahme der Mahlzeiten in den Speisewagen,niemals sicher sind , ihn wiederzuerhalten , da die Belegung von Plätzen
von den Mitreisenden nicht immer beachtet wird . Es ist angeregt , zur
Beseitigung der Mißstände ein der früheren Verausgabung von Platz¬
karten an die Reisenden in den D -Zügen im wesentlichen entsprechendes
Verfahren wieder einzuführen , wobei indes zu berücksichtigen ist , daß
die Platzkarten ohne Erhebung einer Gebühr zu verabfolgen sein würden.
Es würde dann genügen, wenn für alle Klassen und Fahrtausweise nur
eine Sorte von Platzkarten mit fortlaufender Nummer hergestellt würde.
Gleichzeitig würden die Platz- und Nummernstellschilder, deren Ab¬

des Direktors des Louvre , zu sehen , wohin es gebracht worden war . Es
sah kläglich aus ; eine völlige Wiederherstellung, die jede Spur beseitigt,
wird , wie die Sachverständigen versichern, unmöglich sein . Der man¬
gelnden Aufsicht im Louvre die Schuld an dem Attentate zu geben, ist
falsch ; es gehört zu den unabwendbaren Vorkommnissen , gegen die keine
Aufsicht schützt . Auch andere Leute als Herr Cousin haben schon solche
Attentate gemacht . Der Sohn 'des Regenten Philipp von Orleans be¬
schädigte bekanntlich aus Sittlichkeitsfanatismus die Leda Corregios
in ähnlicher Weise ; er bekam aber nicht das Obdach zugewiesen , das
jetzt Cousin erhält .

hd Marseille , 10. Juli . (Tel . ) Großes Aufsehen erregt hier der
gestern erfolgte Selbstmord des Hauptmannö Ciccolli vom 13 . Jäger¬
regiment . Er schoß sich unmittelbar nach seiner Ankunft aus Veziers
in einem Hotel eine Kugel in den Kopf . Die Militärbehörde bewahrt
über den Vorfall strengste Verschwiegenheit.

= Minussinsk (Sibirien ) , 10. Juli . (Tel .) In der Nähe
der Stadt sind große Kohlenlager entdeckt worden.

s= Kanton , 9 . Juli . (Tel .) In Samkong , im Weichbilde
bon Kanton gelegen, geriet gestern ein Theater in Brand , wäh¬
rend etwa 500 Personen der Vorstellung beiwohnten. Mehrere
sind verbrannt , einige hundert schwer verletzt .

Erdbeben und Unwetter .
* Heidelberg, 10. Juli . Der Seismograph auf dem Königstuhl

berzeichnete am Sonntag mittag ein Erdbeben von über einer halben
Stunde Dauer . In der Montagnacht wiederholte sich die Tätigkeit der
Apparate in gesteigertem Maße . Tie bisherigen Beobachtungen lasten
aus zwei getrennte Bebenherde südlicher Richtung schließen .

hd Aschaffenburg , 10. Juli . (Tel .) Ein Orkan richtete im
königlichen Park Schönbusch große Verheerungen an . Etwa
1000 Bäume wurden entwurzelt.

hd Mailand , 10 . Juli . (Tel . ) Ein Orkan hat in dem Aus-
ftandSgebiet der Landarbeiter großen Schaden angerichtet. Die Ernte
jtz zum größten Teil vernichtet.

KavrsLye Dresse . Abendblatt . Mittwoch den 10. Juli 1907. Nü 315.' ^
änderung alsdann nicht mehr erforderlich ist, wieder wie früher vom
Zugpersonal zu bedienen sein . Die Maßregel soll wenn angängig bald
eingeführt werden.

Telegramme der « Bad . Presse ".
— Beile, 10. Juli . Die „Jdnna " mit der Kaiserin an

Bord warf gestern abend um 8 Uhr in Beilcfjord Anker.
— Poisdam , 10 . Juli . Dos Kronprinzenpaar begibt sich heute mit

dem Prinzen Wilhelm zu längerem Aufenthalt nach Heiligendamm.
bä Budapest, 10 . Juli . Ein offiziöses Communiquä besagt ,

daß der Stand der Ausgleichverhandlungen ein derart günstiger
sei , daß ihr Abschluß am nächsten Samstag erfolgen dürfte . In
der nächsten Woche werden dann die beiden Ministerpräsidenten
an das Hoflager nach Ischl reisen , um dem Kaiser ein vollstän¬
diges Bild von den Ausgleichverhandlungen zu entwerfen.

lid Prag , 10. Juli . Tie passive Resistenz der Rcchtsprakti-
kanten dauert unvermindert fort . Heute finden entscheidende
Verhandlungen bei dem Oberlandesgcricht statt . Der ganzen
Aktion liegen tschechisch-nationale Motive zu Grunde . Die
deutschen Praktikanten streiken nicht .

— Cetinje , 10 . Juli . Tie Regierung hat die
S k u p s ch t i n a aufgelöst und die Neuwahlen für de» 31.
Oktober ausgeschrieben.

lick Rom, 10 . Juli . Die Zusammenkunft Tittonis mit Baron
Aehrenthal findet , wie nunmehr fcststeht , am 16 . d . M . in Raconigi
statt . Auf der „Consulta " wird der Meldung , wonach die Bildung eines
Balkan - Dreibundes Jtalicn -Oesterreich-Rußland in Aussicht genommen
sei , als jeder Begründung entbehrend bezeichnet . Italien ? Politik sei
nach wie vor darauf gerichtet, den Status quo auf dem Balkan auf¬
recht zu erhalten .

hd Paris , 10. Juli . Ter Abgeordnete Coutant wird gelegentlich
der Budgetberatung zu seinem Vorschläge betreffend Beilegung der
Weinkrise einen Gesetzentwurf einbringen , dahingehend, 11 Millionen
zwecks Ankauf von Wein zum Verbrauch für die Truppen bestimmt aus¬
zuwerfen.

hd Marseille, 10. Juli . Tos Lager eines hiesigen Waffenhändlers
wurde in dieser Nacht erbrochen und 200 Pistolen entwendet. Der Dieb¬
stahl erregt um so größeres Aufsehen , als man vermutet , daß cs sich
um eineu Handstreich der Aufrührer handelt .

hd Brüssel, 10. Juli . „ Etoile belge" zufolge hat an der französisch¬
deutsche Grenze ein Zwischenfall Aufsehen erregt . In Bertrombois ,
1500 Meter von der deutschen Grenze entfernt , befanden sich Bauern
bei ihrem Mittagsmahl , als sich plötzlich zwei deutsche Unteroffiziere in
Uniform und ein Zollbeamter zu ihnen gesellten und ohne Weiteres
Platz nahmen . Die Bauern holten Gendarmen , welche die Fremden
aufforderten , unverzüglich die Grenze wieder zu überschreiten. Diese
kamen dann auch der Aufforderung nach . Man nimmt an , daß es sich
bei dem Vorfall um eine Wette handelt .

hä Haag , 10. Juli . Sämtliche früheren Senatoren sind wieder¬
gewählt worden mit Ausnahme des Senators van Honten, welcher
wegen seiner Opposition gegen den Kriegsminister ausgeschaltet und durch
einen anderen Liberalen ersetzt wurde.

— Haag , 10. Juli . Gestern wurde vom Munizipalrat im Sche -
veninger Kursaal für die Delegierten der Konferenz ein glänzendes
Fest gegeben , dem auch hohe Staatsbeamte und Vertreter der Wiffen-
schaft , Kunst und Literatur , sowie der Presse beiwohnten. Das Bankett
endete um 1 % Uhr morgens .

hd London, 10 . Juli . König Eduard hat vor Antritt seiner
Reise nach Irland den Obersten Link, welcher im Burenkriegc
gegen die Engländer gefachten hatte und deshalb zum Tode ver¬
urteilt , später aber zu lebenslänglicher Haft begnadigt worden
war , nunmehr völlig begnadigt.

= London, 10. Juli . Das Oberhaus wurde gestern nach
zweitägiger Beratung der Spezialdebatte über den Gesetzesvor¬
schlag beti! . die Territorialarmee geschlossen.

— Peking, 10. Juli . Im Jangtsegebiet wurde eine weitverzweigte
antidynastische Verschwörung entdeckt. Es heißt, daß Maßregeln zur
Verhinderung von Waffenfchmnggel in den Häfen des Jantsekiang ge¬
troffen worden seien . Gegen die vor Keiang in der Provinz Anhui er¬
schienenen Revolutionäre seien Truppen entsandt.

hd Newyork , 10 . Juli . Das Jnstizdepartement Plant , die Ernen¬
nung von Verwaltern nachzusuchen für diejenigen Korporationen , die
der Verletzung des Antitrustgesetzes für schuldig befunden wurden. Ge¬
troffen ivürden von einer solchen Maßnahme zunächst der Tabak- und
der Pulvertrust .

Die Verstärkung der amerikanischen Flotte im
Stillen Ozean .

hd London, 10 . Juli . Der Spezialberichterstatter des
„Daily Telegraph " im Haag übermittelt seinem Blatte über die
Streitfrage zwischen Japan und den Vereinigten Staaten von
Amerika ein ziemlich peffimistisches Urteil , das er aus den
Kreisen der Diplomatie bei der Friedenskonferenz erhalten hat .
Nach dieser Version haben beide Regierungen ein Bersteckspicl
gespielt. In diplomatischen Kreisen glaubt man , daß die ja¬
panische Regierung -der amerikanischen Regierung seit dem 20.
Juni verschiedene sehr scharfe Noten zukommen ließ , welche an¬
geblich die Mitteilung enthielten , daß die Zustände in Kalifor -

Karlsruher Strafkammer . .
k Karlsruhe , 9 . Juli . Sitzung der Strafkammer II . Der heute

zuerst zum Aufruf gelangte Fall , die Anlage gegen den Sattler Karl
Friedrich Laun aus Königsbronn wegen Diebstahls wurde wegen
Ladung weiterer Zeugen vertagt .

Angeklagt wegen Diebstahls, Körperverletzung und Uebertretung des
§ 360 Ziff . 8 R . - St . -G . -B . war der Schreinerlehrling Karl Heiß aus
Brötzingen. Ihm war zur Last gelegt, 'daß er in Pforzheim zweimal,
im November v . I . und März d. I . auS dem Taubenschlage des Gold¬
arbeiters Herb in der Genoffenschaftsstraße60 mehrere Tauben entwen¬
dete, daß er eine in diesem Hause wohnende Frau , die ihn bei dem
zweiten Diebstahle auf der Speichertreppe erwischte , durch einen heftigen
Stoß auf die Brust mißhandelte , und daß er bei seiner am 27 . März
erfolgten Festnahme dem ihn verhaftenden Schutzmann einen falschen
Namen angab . Heiß tvar im allgemeinen geständig; er behauptete aber,
daß er in dem Tauberischlag des Herb seine eigenen Tauben , die ihm
entflogen waren , vermutet habe und daß er sich diese habe zurückh.olen
wollen . Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten auf 12 Tage Ge¬
fängnis und 3 dl Geldstrafe.

Der nächste Fall , die Anklage gegen den Maurer Jakob H e l l -
mann aus Pforh wegen Körperverletzung wurde vertagt .

Vor dem Schöffengericht Pforzheim hatte sich am 18 . Mai der Tag¬
löhner Wilhelm Bischer aus Connweiler wegen Körperverletzung zu
verantworten . Er erhielt damals 5 Wochen Gefängnis , weil er bei
einem Streite , den er in der Nacht vom 3 . auf 4 . Februar auf der Straße
zwischen Schwann und Connweiler mit Burschen aus Büchenbronn ge¬
habt , dem Goldschmied Göhring mehrere Stiche in Kopf und Hals vor¬
setzte . Göhring war ziemlich erheblich verletzt und hätte bei dem Ren-
kontre leicht sein Leben einbüßen können . Gegen das schöffengerichtliche
Urteil legten sowohl die Großh . Staatsanwaltschaft wie der Angeklagte
Berufung ein. Das Gericht verwarf die Berufung des Bischer , gab da¬
gegen der der Staatsanwaltschaft statt , indem cs die Strafe aus drei
Monate erhöhte.

Gleichfalls auf eine empfindliche Gefängnisstrafe erkannte die
Strafkammer in einer Anklagesache wegen Körperverletzuna. der auch

nien unhaltbar seien . Falls die amerikanische Regierung nicht
im stände sei , den Kalisorniern Vernunft beizubringen, werde
Japan gezwungen sein , der Regierung in Washington zu be¬
weisen , daß deren Autorität an der Küste des Stillen Ozeans
nur dem Namen nach besteht. In diesem Falle sei Japan voll¬
ständig berechtigt, selbst in Kalifornien zu intervenieren und hu
Rechte der Japaner mit Gewalt zu verteidigen. (B . Z .)

hd Newyork , 10 . Juli . Der „ Sun " schreibt : In Offizierskreise»
der Marine werde das Gerücht ausgesprengt , daß das atlantische Ge¬
schwader nicht nach dem Stillen Ozean gehen würde. Das sei aber nur
ein Bluff , um den Japanern zu zeigen , daß im Gegensatz zu der Re¬
gierung die Bevölkerung der Vereinigten Staaten eine derartige Ent¬
sendung wünsche.

hd Newyork , 10. Juli . Die Manöver des atlantischen Geschwa¬
ders werden bon August dis Oktober abgehalten und sollen durch ein»
Entsendung nach dem Stillen Ozean keinerlei Beeinträchtigung erfahren .

hd Nrwyork, 10. Juli . Tie amerikanische Regierung Hat
einen Spezial -Transport von Torpedos und Granaten für die
Philippinen eingerichtet, der am 27 . d . M . von San Franziska
abgehen wird .

hd Washington, 10 . Juli . „ Evening Standard " berichtet,
daß die Japaner in Chicago Bestellungen für Proviant gemacht
haben, die so bedeutend sind , daß fast die gesamten Erzeugnisse
der dortigen Fabriken auf 3 Monate in Anspruch genommen sind .
Die Firma , welche die Bestellung erhalte» hat , wurde ersucht,
sich an die anderen Firmen zu wenden, damit diese sich an der
Herstellung des Proviantes beteiligen möchten .

Zur marokkanische» Angelegenheit .
hd Tanger , 10. Juli . Die Angelegenheit Maclean hat leb » ,

hafte Beunruhigung unter der ländlichen Bevölkerung in der
Umgebung von Tanger und Arzila hervorgerufen . Don allen
Seiten werden Plünderungen nnd Unruhen gemeldet. Seitdem
Raisuli seinen Gefangenen in das Gebiet der Beni Aurus ge-
schleppt hat, entbehrt die englische Gesandtschaft jeder Nachricht
über Maclean . Raisuli hat noch niemandem seine Bedingungen
bekannt gegeben .

Sur Urform » Nevollltioiisbewegling in Nntzland. 1
— Petersburg , 10. Juli . Zu den Unruhen im Ladogazebiet wird }

weiter gemeldet: Etwa 200 Bauern hatten ein Seil über den Ladoga- ,
kanal gespannt, um den Verkehr der Schleppdampfer zu verhindern. Bei !
den Zusammenstößen mit der Polizei feuerte diese, tötete zwei Bauer « \und verwundete 20, darunter mehrere tödlich . \

Auch aus dem Gouvernement Nowgorod kommen Meldungen von s
ähnlichen Unruhen im Kanalgebiet. t

hd London, 10. Juli . Tie geheimnisvollen Patronenfnnde !
in Glasgow , Edinburgh und New-Castle, welche seiner Zeit 1
großes Aufsehen erregten , sind jetzt aufgeklärt . Ein Mann , j
welcher wegen unerlaubten Verkaufs von Waffen verhaftet wurde, 1
hat eingcstanden, daß die in verschiedenen Städten beschlagnahm - j
tcn Waffen- und Mnnitionsvorräte , wie man schon seiner Zeit jvermutete, für russische Revolutionäre bestimmt waren . Dir ^ !
Depots waren in den verschiedenen Städten nur zu dem Zweck ! I
angelegt , die Behörden irre zu führen . i

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . «. Hhdrogr. |
vom 10. Juli 1907 . 1

Die Depression , die gestern über der nördlichen Nordsee gelegen war , J
ist bis Mittelnorwegen weitergezogen, doch ist über der südlichen Nordsee 1
ein Teilminimum zurückgeblieben . Der hohe Druck , dessen Kern sich über I
dem atlantischen Ozean befindet, hat sich weiter binnenwärts auSge «
breitet , doch verursacht das erwähnte Teilminrmum noch unbeständiges
Wetter . Die Temperaturen sind in langsamem Steigen begriffen. Bo
wechselnder Bewölkung und nicht erheblich geänderten Temperaturver «
hältniffen ist trockenes Wetter zu erwarten .

Wittrrnngsbeobachtnnge» der Meteorolog. Station Karlsruhe ! z

Juli .
Barom . Thrrm -

in C.
« bsol.
Feucht . Feuchtlakeit

in Pr «>. Wind Himmel

9. Nacht« 911 . 756 .5 15 .9 9.4 70 SO bedeckt
10. McaZ . 7 11. 756 .2 15.6 8 .8 66 SW heiter
10 . Milt . 2 11. 755 .9 19 .1 9 .9 60 n bedeckt

Höchste Temperatur am 9. Juli 20,1 ; uiederste i» der darauf» )
folgrudeu Nacht 11,1.

Niederschlagsmenge am 9. Juli 0,0 mm .
Zvetternachrichl,« an» dem Süden vom 10 . Juli ? Uhr , vorm . : i

Lugano wolkenlos 16 », Biarritz heiter 18 », Nizza heiter 18 », Triest )
wolkenlos 22 », Florenz —, Nom wolkenlos 19 ®, Cagliari wolken¬
los 18 "

, Brindisi wolkenlos 27 ». . )
verbindert uns brleitlat lisch
dem Urteil von H»arkronke«Haarausfall

eutmaicti Herba -Setse
Man hüte fich vor Nachahmungen!

Zu hah . ixt allen Apoth., Drog. u. Parf . per Stück V0 Pfg. u. 1 Nk.

<3* ■!
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Weiterer Text siehe Seite 3 und 4.
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eine Mefferafsäre zu Grunde lag . In . der Nacht vom 1 . auf 2 . Junik
ivar es vor der Wirtschaft zum „Prinzen " in Pforzheim zwischen meh«)
reren Arbeitern zu einer Rauferei gekommen . Der Mechaniker Otto ?
Gustav D a i b e r aus Eßlingen , der gleichfalls an diesem Streite be«I
teiligt war , zog dabei sein Meffer, um damit seinen Gegner anzugreifen/
Ein an den Händeln unbeteiligter Arbeiter namens Riehl sah dies un&|
wollte abwehren . Seine gute Absicht wurde ihm aber schlecht gelohnt,
denn Daiber wandte sich jetzt gegen Riehl und versetzte diesem einenJpudj« :
tigen Stich in den Unterleib . Schwer verletzt mußte Riehl in das Vpitat t
geschafft werden, wo er 4 Wochen , längere Zeit in großer Lebensgefahr^
schwebend, darniederlag . Taiber war honte wegen schwerer Körper«"

Verletzung angeklagt. Das gegen ihn erlassene Urteil lautete auf 2 Jahr »^
Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft.

Die Anklagesachc gegen den Goldschmied Friedrich Gauß voll jj
I Knittlingen und Genassen wegen Körperverletzung gelangte nicht zurj
I Verhandlung .

In der Berufungssache des Mechanikers Julius Pflüger aus :
Jspringen wegen Hehlerei erging ein freisprechendes Erkenntnis . Das «
Schöffengericht Pforzheim hatte gegen Pflüger auf 1 Woche Gefängnis ^
erkannt gehabt.

Der zu Pforzheim im Hause Rudolfstraße 6 wohnende Maurcü ^
Cesare Z a l d a u aus Tolmezzo ( Italien ) wurde in der Nacht vom 23 .
auf 29 . Mai dabei erwischt , als er in den Hof des Nachbarhauses über«
gestiegen war und dort im Begriffe stand, ein dem Schlaffer Aschinger
gehörendes Fahrrad zu entwenden. Wegen versuchten schweren Dieb«
stahls erhielt Zaldau 3 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter«
suchungshaft.

Gegen ein Urteil des Schöffengerichts Pforzheim , von dem er z» -
100 dl Geldstrafe verurteilt worden war , hatte der Lotteriekollekteuc
Paul G a i d a aus Waldhausen Berufung eingelegt. Das Gericht gatk
derselben insoweit statt , als es die Strafe auf 50 M ermäßigte . — Die
Berufung des Eugen Freihofer aus Pforzheim , den das Schöffen «
geeicht Pforzheim wegen Unterschlagung mit 6 Monaten Gefängnis be«
strafte, hatte ebenfalls Erfolg . Die Strafe wurde auf 5 Monate herab¬
gesetzt. ^ . . .
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— Mannheim » 10 . Juli . Wie wir s. Zt . berichteten, hat der In ,
Haber des Kasperletheaters in der Mannheimer Ausstellung von derSteuerbehörde eine Strafe von 144 -L wegen Steuerhinterziehung er
halten , weil er seinen Betrieb nicht zur Besteuerung «» meldete . Er
erhob dagegen Einspruch, welcl)er nun zur Verhandlung gelangte . Ter
Verteidiger des Angeklagten vertrat die Ansicht , daß das Ausstellungs-
Unternehmen eine „Niederlassung" im Sinne des Gesetzes darstelle ,für die keine Wandergewerbcstcucr zu entrichten sei. Man könne auchdie Frage auflvcrfcn , ob Vorführungen des Kasperletheaters nicht solchesind , bei denen ein höheres Äunstintercsse obivalte -

, würde diese Fragebejaht , dann wäre das Kasperletheater von der Wandergewerbcsteuerbefreit , die nur bei öffentlichen Aufführungen sonstiger Natur zu ent¬
richten sei . Schon bei verschiedenen Anlässen, wie bei dem Pressefestund bei einer Vorstellung vor den Freisrudcntcu habe der Inhaber des
Theaters gezeigt , daß er auch Künstlerisches zu bieten vermöge. Das
Gericht hob die steuerbchördliche Strafe auf und verurteilte den An¬
geklagten nur wegen unterlassener Anmeldung zu einer Ordnungsstrafe
von 10 cä , indem es der Ansicht ist, daß das Kasperletheater durch seineAufführungen im Freien sich als eine öffentliche Veranstaltung charak¬terisiere , welche den Bestimmungen des Wandcrgewcrbestcuergcsetzesunterliegt .

hd Landau , 10 . Juli . Die hiesige Strafkammer verurteilte den
Rhodter Weinyändler Enhminger wegen Weinfälschung zu 5 Monaten
Gefängnis und 1000 Jl Geldstrafe und seinen Sohn wegen Beihilfe
zu einem Monat Gefängnis . 88 Fuder Wein wurden eingezogen .

— Frankenthal » 10. Juli . ( Tel . ) In dem Weinfälschungsprozeß
gegen den Chemiker Tr . Moeßlinger und Genossen wurde heute vor¬
mittag 10 Uhr das Urteil gefällt . Tr . Moeßlinger wurde zu einemMonat Gefängnis und 1160 Ji Geldstrafe verurteilt ; Tr . Ecksteinwurde freigcsprochen . Moeßlingers Strafe wurde durch die Unter¬
suchungshaft als verbüßt erachtet.

lid Stettin , 10 . Juli . ( Tel . ) Gestern ist der Rendant der Po¬
litzer Spar - und Darlehenskasse, Fabrikant Emil Stephan , wegenUnterschlagung von 100 000 Ji vom hiesigen Landgericht zu 2 Jahren3 Monaten Gefängnis verurteilt worden.

Adolf
"

Zum Prozeß Hau.
y . Karlsruhe , 10. Juli . Zum Prozeß Hau wird uns von seiten dev

Staatsanwaltschaft zu dem Bericht unseres 8 . u . II . -Korrcsvondcntenin der heutigen Mittagsausgabe geschrieben :
Hau hat in Deutschland keine Examina abgelegt. Er machte die

Flucht mit Frl . Molitor nicht , weil ihm die HeiratserlanbniS versagtwurde, sondern umgekehrt » er heiratete Frl . Molitor , weil er vorher siein die Schweiz entführt hatte . Frl . Molitor sollte sich damals miteinem Offizier verloben. Hau war noch Student .
Hau reiste sofort nach der Eheschließung nach Amerika, studiertedort noch 6 Semester, erhielt somit nicht sofort eine Professur. Vor

Gericht trat er als Anwalt nie auf , wenngleich er als solcher, jedoch erst
seit 1006, zugelasscn war .Tic Tat geschah nicht am 7 . November, sondern am 6. November.
Hau , der am 6 . November von Frankfurt nach Baden gereist lvar ,wurde schon am 7. Nov . abends, also allerdings 24 Stunden nach derTat , in London verhaftet.

Han stellt die Schuld nicht in Abrede . Er gab bisher zu , von
London , wo er sich mit Frau und Kind befand, am 3 . Rov . nochmals
( mit einem falschen Barte ) nach Frankfurt gereist und daselbst im
„ Engl. Hof "

abgesticgen zu sein . Er gibt zu , sich in Frankfurt mit
einem zweiten falschen Bart versehen zu haben und damit am 6 . Nov .
nach Baden gereist zu sein . Er gibt auch zu , in Baden vom Postamtaus die Frau Molitor antelephoniert» sie auf das Postamt bestellt und
sich vorher in der Nähe ihrer Billa aufgehalten zu haben.lieber das Weitere, insbesondereauch über den Zweck seiner Verklei¬
dung und seiner Reise nach Baden» verweigert er die Auskunft, der Mordwird also von ihm weder bejaht noch bestritten . Dagegen gibt Hauwieder zu , am Tage des Mords , abends ca . ya 7 Uhr, von Baden nachFrankfurt iMaiu ) und von da mit dem Ostende -Luruszug nach London
gereist zu sein , wo er sofort nach seiner Ankunft fcstgeuommen wurde .Die Affäre ist daher keineswegs so mhsteriös» als sic geschildertwurde, zumal Frau Medizinalrat Molitor nicht 25 000 Ji , sondernlast eine Million Mark hinterlaffen hat . Auch haben wir es nicht miteinem Unbekannten zu tun , sondern cs ist zweifellos und wird von
Hau zugegeben , daß er es war , der mit dem falschen Bart von Frank¬furt nach Baden fuhr und von da nach London flüchtete. Das Näherewird die Verhandlung ergeben .

Geschäftliche Mitteilungen .
# Beseitigung der Automobil-Staubplage ! Die durch den rapid

wachsenden Automobilverkehr hervorgcrufene Staubplage ist eine so
unangenehme und allgemeine, daß wohl jeder es begrüßen wird , und in
erster Linie wohl die Automobilfahrer selbst wenn bald eine Einricht¬
ung cingcführt wird , welche dieselbe beseitigt oder doch ans ein erträg¬
liches Maß beschränkt . Dies bezweckt die Erfindung , welche der Ge¬
schäftsführer der Luftheizungswerke Schwarzhaupt , Spiecker u . Co.
Nachf .» G . m . b . H . , Frankfurt a . M . , Herr L. Klamberg , in Deutsch¬
land und vielen Kulturstaatcn zum Patent angemeldet hat . Dieselbe
sicht die Beseitigung der Staubplage auf zwei Arten vor, einmal durch
das Anbringen eines an jedem Auto anzubringenden , von dem Motor
desselben betriebenen Apparates der mittels vier Mundstücken den auf¬
gewirbelten Staub hinter den Rädern aufsaugt , niedcrschlägt , netzt,
knetet und als kompakte Masse wieder fallen läßt . Der Apparat funk¬
tioniert absolut sicher, erfordert wenig Kraft - und Betriebskosten und
kann auch dähin erweitert werden, daß er die ungenügend verbrannten
Benzindämpfe ebenfalls aufsaugt und durch geeignete Verbrennung
unschädlich macht . Die zweite Lösung der Staubfragc soll durch einen
Straßenstaubsaugwagen erreicht werden, der durch eine einer Kehr¬
maschine ähnliche Einrichtung den Staub aufwirbelt , in Wasser, das
ein Bindemittel enthält , niederschlägt, und an geeigneter Stelle
ablädt . 649a

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe i , B . Lammstr. 10 . Telephon 223
empfehlen sich für

alle bankgeschilftliche Transaktionen .
Ausführliche und gewissenhafte Auskunft

Uber sämtliche Wertpapiere .
Auf Wunsch erhalten Interessenten Börsen -

Berichte kostenlos . 846*

Teppichhaus1 ooooo |

Z13 Raisepstrasse Z13
10806

Das Paar
von

12.- Mk. an .
Namen werden

umsonst ein
graviert.

Patentbureau
Dr. S. Hauser , Strassburg i . E.

Hoher Steg 23 . Tel . 1787.686a

nventiirVerhaiif
Großes Lager in kindholm

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager.

Karlfriedrichstr. 21.

mit

Rabatt Rabatt
empfiehlt

sich in
Kiindenhäuser « 825322 .3 .2

Durlacherallee 28, 1 Tr .» lks.

oder doppelte Rabattmaita .
! Existenz!

Von e- gutfundierten , solide »
Kranken- u . Sterbe - Verstch.-Anstalt
i . e . Geschäftsstelle u . günstige «
Bedingung, zu vergib, (evtl . Garantie -
Gehalt) . — Off. bcf. sub L . G. 65
Daube & Co .. Leipzig , 5898a

Todes-Anzeige.
Verwandten und Bekannten die schmerzerfüllte

Nachricht , dass meine liebe Fran , unsere liebe Mutter
und Schwiegermutter

Maria Waag, geb. llti
nach längerem schweren Leiden am Dienstag den
9. Juli , abends V48 Uhr , im Alter von 64 Jahren
sanft entschlafen ist . 825586

Die trauernden Hinterbliebenen :
Daniel Waag ,
Emil Waag ,
Manie Frey , geb . Waag ,
Michael Frey .

Die Beerdigung findet Freitag den 12. Juli 1,Js „ vormittags 1/211 Uhr statt .
Trauerhaus : Gervintastrasse 8.

Danksagung .
Herzlichen Dank für die aufnicrksame und warme Teil¬

nahme an dem großen und herben Verluste , den wir durchden Heimgang von

DSU IMildc Cydtin
unserer teuren u . lieben Gattin , Mutter, Großmutter, Schwieger¬mutter, Schwester, Schwägerin, Tante und Großtante erlitten.

Namens der trauernden Familien :
Dr Lydtin, 8rh . Lberreziemugttat.

HDden-Bade », den 8. Juli 1907.
-> ' lla Kettenbrücke. 825564

Für die Reise
Für die Promenade

Für den Salon
überall

bewähren sich

sofort durch hochlohn.
Tätigkeitschriftl .,gewerbl.
u. Häusl . Arbeit. Adressen-
schreiben.Nachweis . versch .Art. I». Vertret. Näheres verm .unter 8 . G. 1090 Daube «fc Co .,

Strassburg f . Eis . 5542a.4.3

BerfoIde « Schuhe
.

Moderne Farben Io allen Preislagen Elegante Farmen

Schuhhaus Bertolde
Marktplatz . Karlsruhe . Kaiserstrasse 76 .

Mitglied des Rabatt -Sparvereins . 10797

Metzger und
Wirte !

Gutgehende Realgast¬
wirtschaft m . sehr gross .
Bierverbrauch ist zum I
1 , Oktober an äusserst j
tüchtige , kautionsfähige
Wirtsleute rn Vergeben .
Metzger bevorzugt .

Gefl. Otf. unter „ Wirt - I
I schaft “ Nr. 5639a an die
I Exped . der „ Bad. Presse“
I erbeten . 3 .3

ZWlichi,
l schwarzer Pudel . Abzuhol . 825210
1.3 Hirschstraste 4 , parterre .

Beamte ,
welche Herren - und Damenkleiderstoffe ,Weisswaren jeder ArtHerren - u . Damen¬
wäsche bei bequemer Ratenzahlung und
strengster Verschwiegenheit ohne jeden
Aufschlag kaufen wollen , können Ihre
genaue Adresse unter Nr . 10793 in der
Expedition der „ Bad . Presse " angeben .

Spsvtsrvage,, .
2sitziger gebr. Sportswagen wird zu

kaufe» ges . Gefl. Offerten mit
Preisangabe unt. Nr. B25621 an die
Exp edit , der „ Bad. Presse" erbe ten,

schöner , rassenreiner , männ
Foxteppiir . 3.3

Offerten mit Angabe des Alters u.
Preises unter Nr . 824971 an die
Expedition der „Badischen Presse" .

Herren , 1 Dame «,
noch ganznen .allererst -
klass.» m. Garantiesch .
Umst . weg . ä Jt 90 .—

Off. J . B. 6 Hauptp. Frankfurta/M .t,n t

Radi
Ein dunkelblaues , gut erhaltenes

Jacken-Kleid , Figur 44, sowie ein
Koster sind preiswert zu verkaufen.
Waldstraße 46, 2 Treppen . An¬
zusehen 1—3 n. 7—9 Uhr. 825592

Gut erhaltener Sportwagen
zum Sitzen und Liegen eingerichtet ,
billig abzugeben . 825560 .2.2Durlacker-Allee 29 o .

Guten Krchdurrg
ist billigst abzugebcn . 825571 .2

*
1

Scheffelstratze 56 .

si,cÄ “ » chlj tau «
verkaufe « . Preis M . 3.20.
Lndwig- Wilhelmftr . 11 , in der

Schreinerei . 825583

Nutzholz!
Forlen , Eiche », Lärchen, Nußbanin ,Birnbaum , nur ganz trockene , zarteWare , billig zu verkaufen. 25—60

mm dick. Offerten u . Nr. 5413a an
die Exped. der „ Bad. Presse ". 5.5

Plakate
in alle« Sorten , wie

verbotener Eingang
hausieren verboten
Singen u pfeifen verboten |
Rauchen verboten

stets vorrätig in der
Exped . der „vad presse" !

Ecke Zirkel «. Lammstr.

Liefere an Jedermann
Uhren, Ketten und Goldwaren
gegen Teilzahlung Preise so wie bar.

Ul. Wassermann ,
825562 Kapellenstraste 2 .

zu perl
3 Badosen mit Batterie u. Touche,
ganzer Knpferofen , eine Emaill »
wanne , S Zinkwannen. Für die
Badofen wird Garantie gegeben
82,7,, Adlerstrasse 28 , 2 .2

Herd- «. Ofenlager.
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studentischer Reformverband.'
( Nachdr . bcifi . )

_
8 . u . H . Mannheim , den 8 . Juli .

lfm studentischer Kongreß lagt seit gestern in Mannheim , um eine
Reform des studentischen Lebens anzustreben. Vor allem sind es che-

. inalige freie Ttudenten , die sich hier zusammepgesunden haben. Ter
Leiter der Tagung. Handelskammersckretär Blaustein, wies darauf hin.
daß cs endlich Zeit sei . die Ocsscntlichkeit darüber aufzuklärcn , daß der
Thpus des einig besoffenen , etvig fechtenden und ewig pumpende» Stu¬
denten auf eine große Zahl von Studenten keine Anwendung finden'
iönne. Tie Leffentlichkeit misse leider noch zu wenig von der großen
Masse ernststrebcnder, mir den Verhältnissen kämpfender Studenten .

Ingenieur Timm berichtete über den Zustrom zu den akademischen
Berufen . Eine Nrbcrfnllung fei im juristischen und Jngrnieurstande
zu verzeichnen . Dadurch werden die Berhältniffe in diesen ständen sehr
verschlechtert . Cs müsse rechtzeitig eine Statistik ausgestellt und ver¬
öffentlicht werden , eine genaue Siachwuchskontrollr , wodurch junge Stu¬
denten abgcfchrcckr werden, zu Berufen zu greifen, die mit Anwärtern
überfüllt sind .

Ingenieur schloinann ( München) besprach die Stellung der ehe¬
maligen Studenten zur Hochschule. Tie alten Akademiker müßten weiter
Mitarbeiten an der Ausbildung der Hochschulen und der Studenten als
Gesamtheit, damit die Akademiker wieder die Achtung erringen , die
nötig ist , um sich den nötigen Einfluß auf das Leben des Volkes zü
sichern . Das sei eineRonianrik, die mehr wert sei . als diealkoholnikötinische
Jnromantik, die heute herrsche .

Tic Frauensrage bchanoclte Frau Löw - Tachaner, die auf die Not¬
wendigkeit hinwies, die Jmmatrikulationsbrrechtigung auch auf Frauen
auszudehnen .

Privatdozent Tr . Ohr - Tübingen sprach über die deutschen Stu¬
denten und das deutsche Volk. Er verlangte eine freiere Hochschule, denn
alles schulmäßige drücke nieder. Die Hochschule» sollen keine Fachschulen
sein . Tie Spezialisierung dränge von einer allgemeinen wirklichen Bil¬
dung ab . Der Akademiker werde dadurch nur ein Geld erwerbender
mechanischer Arbeiter . Tic Studenten sollten nicht nur fachsimpeln , sie
sollten nach Allgemeinbildung streben , persönlich Fühlung nehmen und
für Erhaltung der Lehr- und Lernfreiheit eintreten. Ter Student dürfe
nicht mehr der Lebensunbekannte sein , der höchstens zum Beamten tauge,
er miisse-zur positiven Arbeit im Leben herangczogeu werden, von der die
meisten Studenten leider so gut wie gar tiichis wissen .

In der Diskuffion betonte Ingenieur Wagner die Notwendigkeit ,
durch Studenten dem werktätigen Volke Bildung zu übermitteln . Die!
Bvlkshochschulkurse hätten Schifsbruch gelitten, weil es den Arbeitern
nicht möglich sei , nach den Mühen des Tages noch hochstehenden Vor-
trägcn zu folgen . Arbeiterbildungskursc, von Studenten geleitet, hätten
einen bessere« Erfolg . In kleineren Borträgen würden dadurch derl
Arbeitern wieder die elementaren Kenntnisse in Erinnerung gebracht .
Auf diesem Gebiete der Volkshochschulpädagogik hätten die freien Stu¬
denten in Charlottcnburg , München, Berlin usw . die schönsten Erfolge
erzielt . Der Wert dieser Kurse liege einmal in der Vertiefung der Bil¬
dung unseres Volkes und dann in der Verständigung von Akademikern
und Arbeitern . So werde hervorragend soziale Arbeit geleistet .

Ten Verhandlungen wohnten auch viele nichtakademische Bürger
bei . Eine ähnliche Tagung , die eine reformstudentlsche Aussprache
bringen soll, wird im nächsten Jahre in München stattiindem

Schiffs» achrichtcu des Norddeutschen Lloyd ,
V Bremen, 10 . Juli . Angekommen am 7 . : „ Rllalld" in Ha¬

vanna ; am 8 . : „Prinzrcgent Luitpold " in Suez , „ Prinz Ludwig" in
Nagasaki, „ Rhein " in Bremerhaven , „ Main " i „ Capes Henry . Ab¬
gegangen am 8 . : „ König Albert " von Gibraltar , „Kaiser Wilhelm der
Große " von Cherbourg, „Prinz Eitel Friedrich" von Southampton .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M .

sAnfangSkurie .)
Oest. Cred.-A. 204 .80
DiSc . Com .-A. 169 .80
Dresdener B .-A . 138 .7b
Oest.Staatsb.-A. 140 30
Lombarden 23.50
Gotthardbahn-A. — .—

Tendenz : behauptet .
Frankfurt a. M.

(Schlnßkiirse) .
Wechsel Amstcrd . 168 .55

„ London 204 .35
„ Bari » 812 .66
„ Brüssel —
„ Wien 847 .66

Italien 612 .75
„ Antwerpeu8lb.50

Privatdiskonto 4 V»
Napoleons 16 .32
L° / >,Deutsche Neichr-

N >,leihe 83 .70
3 '/„ •/„ do. 93 .90
37z Pr . Eons. 94.30
47 , Stal. Rente 103 .20
3° o I. Portng . 66.—
47» 1880 Russen 73. - -
47 ° Serben 80. -
47» Span. Ext. 92.70
47 , Oest. Goldr. 98.40
4 ' /z°1,Oest .Silber 98.10
4°/« II »gar.Goldc . 93 .42
47o llngar.Staatsr.93.40
57, Argentinier — .—
57,Biilg .Tab .Aul. —
Diskonto 169.30
Deutsche Bank 224 .30
Dresdener „ 139.—
Schaaffh . „ 136 .80
Tonnst . „ 129.50
Kom .-Disk. Bank 116 .—
Badische „ 136.- -
Rhein . Krcdit .Bk. 137.k0

„ Hyp .-Bk. 191 .80
Oestr .Lündcrbank 110.—
Wiener B .-V. 134 .50
Ltlonianbank 137.—
Harpencr 197 .60
Geisenk. 192 .30
Lanrahnite — .—
Bochnm 214 .—
47, Bad. 100 .90
3 '

., ° , SSab . 1907 93.-
4 abg . 30-7 . Bad .

St .-Obl. i. G. 95.—
dto . i . M. 93 .-

3 '/,7 » 1882. 94 93 .—
3 '/,7, Bad. 1900 92 .90
3 ' .7, „ 1902 92 .90

3 '/, °/, Bad. 1904 92 -90
37, „ 1896
47, Griechen - -
4" /, Aracntinicr 84 .50
57,1896 Chinesc» 100 .9v
4' /,7ol898 „ 86.10
5°/» Mexikaner —.—
57, „ I—III 97.60
37. „47, 1902 Russen 75. - ,47*7,1905 Russe» 90 .80 ; Dortmund
Türkenlose 144.20 A. E . -G.
4»/o Türken 94.90
Bad. Zuckers. 112 .50
Masehin . Äritzner 217.75
KarlSr. Maschi» . 202 .50
A. Elektr.-Gesett. 189.30
Schlickert 106 .20
Nordd . Llond 11810
Packctsahrt

'
133.80

Pfalz . Hyp .-Bk.
RachbSrse

( 27, Uhr Nachm.)
Krcdit-A.
Diskonto
Deutsche B .-A.
Dresdener Bank
Staatsbahn
Lombarde»

204.30
169 50
324 .30
139 —
140.40
28.60

Tendenz : behauptet .
4°/« Nh. H.-Pfdb. „nk.

1917 100. —
4° ''. „ 1912 99 .50
37t./, .. 1914 92 .50
4°/«Rerchsschatzsch. 100 .60
Berli » (AnfaiigSkurse) .
Kredit -Aktien 204 .—
DiSkonto -Komin. 169.20
Deutsche Bank 224 .—
Dresdener Bank 138 .70
Perl. HandelSg. 152.20
DarmstädterBank 128.60
Komm .-Disk. 115.80
Bochinu . Gnßstahl213.60
Laurahütte —
Harpencr 196 .30
Dortmunder 72 . 10
Balt. ii . Ohio 95.—

Tendenz : schwach.
Berlin ( Schlnsiknrsc .)
37 .7° Bad. 1907 93 —
37.°

,', „ 1904 93 .-
3 1/.®/, ReichSanl . 94 .—
37. „ 83.80
3 ' /,7. Prcuß . 94.40
3» . „ 83 .80
Kredit 204 .20

Diskonto 169/0
Dresdener Bank 138/. 0
Nat.-Bk .f. Dtschl. 121.10
Kom.-DiSk. 116 .-
StaatSbahn 140 50
Bochnmcr 213 .70
Gelse»! Bergwerk 192.70
Lanrahntte — . -
Harpencr 196.50
Phönix 187 .20

72. 40
190.—

Schlickert 106.70
Dynamit Trust 154 60
B .Köln-Rottweil. 242 .50
D .Metallvatr. Fl .265 .-
Kannda -Pacisic 171 .70
4 Vt ° /o Javaner 90 .80
Privatdiskonto 4 '/,Berlin ( Nachbörse).
Kredit-A. 204 .20
Berl. H .-Ges . 152.60
Deutsche B.-A. 224.60
Disk . K .-A.
Dresdener B .-A,
Balt. u . Ohio
Bochum
Dortmund
Laurabntte
Gelsenkirchen
Harpener
Simier

Tendenz ; ruhig .
Wie« (Vorbörse).

169 .50
138 .70
95 . 10

213 .50
72 .10

19140
396.50
239 .50

651 .50
658 50
141 .20
117.82
111 .

Krcditaktie »
StaatSbahn
Lombarde »
Marknotcn
Ungar. Goldr.
Oest . Papierccnte 97.50

„ Kronenrente 97 .60
Lönderbank 431.50
Uiig. Kronenrente 92 .85

Tendenz : fest.
Pari ».

37, Rente
Italiener
Spanier
Türken
Türkenlose
Banqne Ottomau 686 .—
Rio Tinto 21,89

Loudo».Debeerr
Ehartered
Goldiieldr
Randmine»
Eastrand
Atchison
LnoiSv Nashv.

95 . 10

92
°
90

95 . 10
167 .-

237,
17.
37.
?%
37.

1187,

Trauer -Crepe
echt englische Ware unter Garantie für wasserecht in grösster Auswahl ln alle»
Preislagen . Besätae und Spitzen für Trauer -Kostüme . 9383.4*.

Gebrüder Ettlinger , Kaiserstrasse 199.

I IRTROlSäk *
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3264a .l0 .6

Das Reinigen
von Parkettböden
wird billig und pünktlich unter
Garantie besorgt. 10098*
Werks Philijißftr . 19. WerWte.

Gxifteirz !
I » kürzester Zeit ist

ei« flermBp
nachweisbar

zu verdiene » mit dem Alleinver¬
triebe eines absolut konkurrenz¬
losen, außergewöhnlichhohen Gewinn
abwcrfendcn v . II P ., welches jetzt im
Großherzogtnm Baden, bezirks¬
weise oder insgesamt an intelligente
Herren vergeben werden svll .

Der Erfolg ist ein mehr als
gesicherter ;

Die gesamte deutsche TagcS - und
Fachpresse berichtet über die Aner¬
kennungen , welche diese alles in der
betr. Branche bisher dagewcsenc über
den Hausen werfende Erfindung vor
Regierungen , Polizeibehörden , Sach¬
verständigen und dem interessierten
Publikum findet . 100 Prozent Ver¬
dienst. Nötiges Kapital 500 —3000 Mk.
je nach Größe des Bezirkes . Fach -
kenntnissc nicht erforderlich . Offerten
unter H . R. 14 an Raube & Co. ,
Hannover , erbeten . 5399a

8ung !
Herrschaften erzielen hohe Preise

für getragene Herren - und Damen-
klcider, Schuhe , Stiefel u . s. w .

Birnbaum ,
Markgrafenstratze 17 .

Stellen finden
Brauerei

ftlcht jg. Kaufmann für
Kontor . Da demselben die Kasse
unterstellt wird , ist Kaution von
3 — 5000 Mark nötig , welche
sichergestellt werden. Eintritt
sofort oder später.

Offerten mit gen. Angaben
unter B25600 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten .

stMM ,
zuverlässig, selbständig , bilanzsicher,
wird per 1. August nach München
gesucht . Offerten mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und GeholtSan -
spruchen unter Nr . 10796 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2.1

als Buchhalter, Sekre¬
tär, Verwalter erh . jf .
Leute nach 2 - Sinor .

prilndl . Ausb. Bish . über 1300 Bearr f e
verlangt , Prospekt gr»t . 5571a .LI

Dir . P . Kfletnor , Leipzig- Scltleu . .

LehrlingMuh.
Junger Man » mit guten Schnl-

kenntniffe» findet in einem hiesigen
Bankhause

Stelle als Lehrling . Gest. Aner¬
bieten mit Abschrift der Schnlzeug
» isse wolle man unter Nr . 10040 bei
der Expedition der „ Badischen Presse "
einreichcn. *

Ehrliches Fräulein
aus guter Familie findet per 1 . August oder später in Zigarren -Spezial -
geschäft Stellung. Offerten unter Nr . B25616 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 2 .1

er sofort ein williges
i . u für häusliche A»
tvll beiten . Näheres
Steiustr . 41 , 2 . St .

» » >-. Mädchen K «
fleißiges
8-b°" .6.4

LehrliW gesucht ! j
Ans meinem kausni . Bureau sin» 1

det ein junger Mann mit dem Be¬
rechtigungsschein zum einjährigenMi¬
litär-Dienst gegen sofortig .augemessene
Vergütung eine Lehrstelle. 10375* s

Friedrich Geisendörfer , s
Eduard Mayers Nachfolger ,

Hof - Osenfabrik und Kunsttöpserei , 6
Bnchenweg 3 » Bannwald .

^ehrlin ^. -
Ein junger Mann mit guter Schul- l

bildung anS besserer Familie kann k
sofort in die Lehre treten E
6« Julius Dehn Nachf . E
2 .1 Drogerie . 10814 j

Von einer Holzhandlnng wird
ein gewandtes o

Finttlein
für amerikanische Buchhaltung und
leichtere Bureauarbeit Per sofort
gesucht. Gehaltsansprüche sind an -
zngcben . Offerten unter Nr. 5825 » an
die Exvcd. der „Bad. Presse " . 3.8

Für eine auswärtige Wnrstfabrik
wird eine tüchtige

Ladnerin
gesucht bei hohem Gehalt und Fa¬
milienanschluß .

Offerten unter Nr . 5799 » an die
Exped . der „Bad. Presse " . 5.4

Magazinier \
per sofort gesucht . 825620 -

Rnppurrerstratze 2 a. ^
Mige Weiber ;

bei hohem Lohn auf Damen-Jackctt 7
köiinen eintreten bei 825628 3
Chr. Voorwalt . Aaiferstr. 205. e

Bpayburschen und i
Bierführep gesucht. '

Zehn tüchtige Bierbrauer n.
zehn tüchtige Bierfiihrer zum
sofortigen Eintritt gesucht, f
Hoher Lohn nnd Reisevergütnng «
wird zugesichert. <
Brauerei Beckh , Pforzheim . <
3.3 Telephon 380 . 10675 1

tcfffii 2 Hilssnrbeitcr
für Mineralwasserfabrik und Kohlen-
handlnng. Dnrlach» Bahnhofstr. 1 . ,
825446 .2 .2 W . Bohner . ^

Flkitzige lüiiiiUiiicc nefudit ;;
für Zement - n . Terrazzoarbeit . ^

Näh . Sophienstr . 161 . 825626 -

Lehrling »
für sein erc Zahntechnik f
sofort gesucht. 825231,3.2 k
Zahnatclier veiningsr - , ^

Werdervlatz 35 . ' -
Durchaus in all . Fächern Perfekte °

Büglertnsof. f 2Tageind .Wocheges. ^825579 Kapellenpraße 54, Part, o

Mädchen gesucht ^
per sofort oder später , das bürgerlich c
kochen kann und alle Hanshaltungs - a
arbeiten versteht . Zeugnisse erfordcr- z
lich . Gute Bezahlung. 10680 .3.3
Melanchthonstr . 3 , 2 Stock, links . ^
EittckDienstmädchen
per sofort oder später gegen hohen n
Lohn gesncht.stsinrichklage !, Duelack, \
Schloßplatz 3. B2558V d

Auf sofort ein tüchtiges 5852 » .8.2
Mädchen 2

gesucht für Küche und Hausarbeit . *
Frau Zahnarzt Bitscherich , <Rastatt , Murgtalstraße 6. „

»renzfiratze 16 , l Tr.

Nach Frankreich
Fran Hofstadt, Heilbronn ,

atf. konzessioniert. — Gcgr. 1863 .)
sucht ans Io . Ang . ein innger.,
s Mädchen. 825358.3 2
Hirfchstrafie 66 , parterre.

Gartenstr . 36 a, 2. St.

Kronenstr . 45, 3. St.
dchen gesucht, ein jüngeres ,
«onatSfran. 8256,5.2.1
Lachnerstratze 28 , 2 Tr.

Indische Mädchen von 20 — 30
iahren , welche vollkommen ge-

verfiigcn , bilden wir
5635n .6.1

anS .

ifi Beschäftigung , ein freund -
ches Heim u . Versorgung bei
ritretender Arbeitsunfähigkeit.
Auskunft erteilt bereitwilligst

Dr. mell . <4 , Feldmann .

Modell ,
liebes, mit vollen Körperformen ,
t gesucht - Offerten unter

welches dasKleidcr-
machen gründlich zu

int mit . günst .Beding .
Kr. 26 , 2 . St . 8 -°-"

das Kleidermachen gründlich
i will , wird sofort angenommen .

Leopoldflraße18 , 3 . St.

Bügeln
Rtädchcn gründlich erlernen.

824154 .10.3

Offerten unter 825578 au

20 Mark

Junger Mann.

5869a.2 .2

Emhre«er Heizer
Offert, unt . 825598 an

Besseres Fräulein
res Zimmermädchen . Ginge

.. . !) auswärts . Mannheim ot
Heidelberg bevorzugt . 2.2

Offerten unter Nr . 825226 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Handelsleiiranstalt u. « ertuduch «
Tochferhondeisscftuls A Wm !!f „ S oh4Ä a”B

Stenographie, Buch¬
führung (eief-i dopp .,
amerik .) , Matohinen -
schreiben, Rundschrift ,

kaufmftnn. Rechnen ,Wechsellehre
Korrespondenz etc.

ft Kursus 10- 15 Mk.
Deutsch , Englisoh,Französisch.

Eintritt in einzelnen
Ksiserstr. 118 KABLSRUEE Teleph. 2018
Tages - und Abendkurse . "ac“ ar "ve" "a

^ AusFuhrl . Auskunft u . Prospekt bereitwilligst .

Vollständige Ausbildung f. d . kaufm. Beruf. — Prakt. Uebungskontor .
Am I . und 15 . jeden llonats beginnen neue Kurse .

MERKUR

fgfnr ».
I. Kraft, in nur größeren Anstaltei
des In » u. Auslandes tätig gewesen̂
wünscht ab 15. d- M. cvent. später
Engagement. Gefl. Zuschriften
unter Nr . 5895 » durch die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten. 3.1

LTcrarhältevin .
Gcbild . Dame sucht Stelle zu

einzelnem besserenHerrn. Offert, unt,
625601 an die Exp, der „Bad. Preffe" ,

20jähr . Mädchen, das etwas kochen
kann , sucht Stellung bis 15. Juli,

Wilhelmstratze 8. Zu spreche«
nachmittags von 4—6 Uhr. 625605

Zu vermieten
pmebaft

in verkehrsreicher Lage ist per 1. Okh
evtl. 1. Sept - an tüchtige kautions¬
fähige Wirtsleute z« vermieten .

Offerten unter Nr. 625559 an dit
Exp. der „ Bad. Presse " erbeten .

Parkstr. 3 , parterre.
ist eine hochhcrrschaftl. 5 Ztmme»
Wohnung auf 1. Otto«. 166»
zu vermieteu . Näheres bei 10162*
Dipl .-Jng . Wellbrock & Schäfer«
Architekten, Karlsruhe, Durlacher<
Allee 11.

Klauprechtstr. 30
schöne i Zimmerwohnnng , Küche .
Keller und Mansarde, im 2. oder
3. Stock sofort z« vermieten .

Näh . im 2. Stock das. 10811 .3 .1

Zu vermieten
Roonstratze 32, 2. Stock, eine 8
Zimmerwohnung mit Balkon und
Veranda und zwei 2 Zimmerwoh «.
«nge« auf 1 . Oktober, ohne vis-ä
vis , mit reichlichem Zubehör. Zu
erfragen Brauerstraße 21 beim
Hauseigentümer Wilk. DörHinger,
Tapezier. 825572 .2.1

Auf 1. August ist eine hübsche , hellt
Mansarde billig z« vermieten,
paffend für einen Schüler. 625581

Näh . Schillerstraße 6, parterre
» aiserstr . 27 ist im Stb., Part ., eine

schöne Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern, Küche u. Keller per 1. Okt
zu vermiete ». Zu erfrag, bei Katl
Kraut, Weißwarengesch., neb . Kaisers
Kaffeegcschäft. 625494,

Lesfingstraße 36, Hinterh., sind
2 kl . LZimmerwohnungen mit
Zubehör, im 2. und 3. Stock, sofort
oder später z« vermieten . 9961*

Näh . Sophicnstr. 63 , beim Portier .
Marienstr. 36 im Stb . eine schöne
Wohnung, 2 Zimmer , Küche und
Keller auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näh . Vorderh . 2 . St ._ 825611

Rokkftraße 6 (Neubau ) sind im
l . , 2 ., u . 3 . St . auf 1 . Okt . schöne
Wohnungen von je 3 Zimmern,
Küche, Keller , Mansarde , Balkon ,
Terrasse rc . zu vermieten. 625593
Näh . Klauprechtstr. 8 , II . 5 .1

vstcndstr . 6 , rechts , ist eine 3 Zim-
merparterrewohnnng mit Glas¬
veranda, Kammern. Zugeh . auf I .Okt.
zu vermieten . Einznschen von 11 bis
5 Uhr. Näh . daselbst u. beim Eige »-
tümcr, Bahnhofstr. 6,11 . 625162.3.3

Borholzflr. 5 , 4. St ., Wohnnng
von 3 Zimmern mit Zubehör per
sofort oder später zn vermieten .

Nab . >. Stock._ 8067*
Jähringerstr. 36 sind 3 kleine

^

Wohnungen von 2 u . 3 Zimmern
mit Zubehör, eventuell da ? ganze
Haus , aus 1 . Oktober oder früher
zu vermiet n 625588

Zäbringcrstraße 60 ist ein Laden
mit anstoßender kleiner Wohnnna,
im 3 . Stock eine 4—5 -Zimmer-
wobnnng, im Hinterhaus eine
3 Zimmerwohnung sofort oder
später zu vermieten. Näheres
Kaiserstraße 77 . 10392

Mendelsohnplatz 2 , pari . , ist ein
möbliertes Zimmer billig zn ver«
mieten 825577.2^1

Roon ' rutze 18» 3. St ., geräumiges,
unmöbliertes Zimmer , parsirrc,
billig abzugebe»._ 825606

Schillerstr. 14 ist eine einfach möb¬
lierte Mansarde mit Kochofcn za
vermieten . Nah , im 2 . St 82556»

Gesucht zum 1 . Oktober Woh«
nnng mit 4 — 5 Zimniern im Zen¬
trum der Stadt . Off. niit Preisan¬
gabe unt. Nr . 625591 an die Exped -
der „ Bad . Presse " erbeten.

Aelt . Fräulein sucht

eiilsch möbl. ßimmtt
auf 4 6 Wochen, 12 - 1» Mark '
monatlich ohne Kaffee , in kl.
Familie auf sofort.

Gest. Offerten unter 825574
an die Exped . der „Badisched
Presse " erbeten ._ „

Gesucht aus 15 . Juli einfach
möbliertes Zimmer , womöglich vor
Glasabschluß. Off . unter 82561 »
an die Exped. der Bad . Vreffe" erd-
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ĝ ~ s -gSS >W
“£ g ;

■& A V=> g I fi s; a w S8 A? HSS i/Ä , r«**» J8 .® i
•Sö « 1

ill
& -

Z8

» ts -ä jL ^ e .
« ö 5 *-2 g ‘C £ >

| t5 « * ® äg .s SS,«
s h -c3 ß ^ « S

^ >8 - ^ r-»'
ZL « .s „•a CÄ . Ä “ S? c ®
s | SS ; « * § .üLg >
•t* S «ft »- jS ^ o 73
^ » .S* Js § « _

-g g^sg-jS ,g >
A y Ö vS ' O

rfe *- *"■*" s ¥
I

» jä j - e
. ^ 23 a»

10 v u .-S 'S
Xg - LZLÜ "° _ 3 »
S .̂ bI
a | ’l ^

«ft « g _ .
g |

.« 5 hI 'UI -sJ . 8 >
'ö --Ä '9' g ® ^ H«> Sy j (. v « -49 ä

J .S s . « m ’5 s >8- 9
g

‘ a “ s ^ ;8 “ 'r

Üfl -Sc - Äa _, w
S ® gl 3 yg1
£ S g v "^ s _ _

- a cSg 3 ® «
8 "° vLtt 8 g

-

* . « * . SS « « 'S UB-L . <3
C “ "

£S n 8 , » *; ■=’S L« ■S 'S' f fl -.tJ -T
A -§ Z tz ^ L .

-L 'L "

^ JJa ^
^ - C = .§*5 :

"^
L 'S -
ift ^ S O
w « iS a

lll !
„ « 2 fi
^ § L

- ss

H ^ '
S ^

14 Q C- *"
£ «5 ^

| =?

V

*3 **“ w ^
3 jS * -3 ' Äi ,g >g ' ^

.» 2 »

S 's 'S
■g '

-S 5
S J .§ §
^ Sa
'v !5 iS ' -2S
‘B' trS §
•h S :Q <)>- s r-t ^

fi « l0)

r « SÄL

Ä « ' J 3 S sS

S ;§ is :g © A -- i - | LN -
I L <8 g H

: © s i «O Ö̂ i

- uHsNZL g § J8 5 S ä
i » S H- . icS ’ cSltSt :

> ^ c; v *H -8 c y ^ <p
! *5 « ö 3

^ 5 .0 ® ^
'" S «

« ^ L >s

L

! 5 e s " gigSis ä
: g » Ig 'S ’S .S ® ® 8 s
I

3 § ^ 't w § ßr w '$r &* *»c . s ä ts s ä s

» c l 3 J LL L .L 'ZK 8>>s 3 « ^ -r: § » ^ g w
.&• — B j » <» —

S '5

s .S

ee?

: t ? *gy § B .es Z «y — 8
8 - 3 -8 ja g

^ gS
'
cg § a

'
s £ l £ U S

'■« "
g

>s >

L « . — - st § .£ •3 8 rr — Li — .
L. LZ 'KL. K « ü § giiS
K .A »,sLr - ^

3 L "

« Sr - ; 5 LZ ^ -
srsz ^

^ ■Ess » -

<£>JS r t : r
2J *C tp 3» S
^ !

’
:i § ,i

' L !

r_ _ » R1 c 4» » „
3 rt C . . 3 <P *V sä ' § SS t > *

£ *5 V, L s£t § C n I
ö (<u ^

*. w <uÄ jCT —Q CB £ 3J «— 5—►*> 5̂ 5
^ ärII ,

s '- qHJipj * O » Jn. Ö
* C ^ vgr-T3 .p

H - S L -L O c
— ^

•£ 3 -g
!H S ‘

t* ;

2 ^

K ,y - y

•s £ .
« * g -t -f § :

— üi '”* S ’$•■■' 1
2 cs © —

v%^2 S « 1
’SsS ^'g g

‘

lili -

« - it :
^ 3

u' Ji s S yo
sg - 510 mr
« .g jä (g^3-0 -T2 <3»

J .s
» 's .«

S 3 »

-■— ff ai oft — w" SlssSC
,
‘i :§ .:

x J >
o» » I-^ 00 32 Ä « th ,g

V -y ö . . ^ -
‘« 'S | i UÄS5 « S so- = .

- «»- - § /3 an ^: 5 3 - Z -2
! | ®ai | a

ftii
ö :c

l | ‘
Ä 8 cIH

; i S ö v 8 «

=# S ,

, § 81 Vi4) tC
I » 10 s

■ JJS

§ HZP - 25 Ä sG
s fl ?

sl . h«

JDU «

H ; yö » — S*
! -«

*Sä s § •
©

r -r
- 'S -- •S '& i

: ,r sS ^ vö-
: sÖ' «ft -• « lg >f

'
1?
tZ7 }L O :■ ^ w .

3© ;
! «»J .e » V

13 05 :

i S ’ty C C g XdS- ä -̂
,
* 3 2 Ska « “

-• -Ö 3 ^ -2 1 . . öji g
i / > s* S c s -2 jq 8 o

a go -s © f

3 § ’ C -P J§
Iliss s

3

«yZ ^ .SKZ
U -MZZK
^ W Ab sS-

l

« gfSIJ
Z A -e - .S s 8 :§ - „ c |

- •n ^ g ^ s
LZKYL § L -§ SZ

S . §>•*» § S ig - 3
g-5 s ^ .Oft —. «nS*-* - • ^

» V X '
<3 «ft SS .5

>« 5? =i 2> 5 M Ä "- -g -g w c® ;ö o « gg «'
^ -2 BZ §

^ Z -
KS© ,H v X » "Jö £

- ^ <3 v “~-ö

.§ s -5
äp

a « li
* ® = ti -eJ240» O ,J“ J-* *"* r»t» ^ .5 rtttsSi

l S ;i
: if -i

ifS » c

©

w _ !g - a V 6r Z - -c ^ 8 ^ S -L
yß) ^ er ft> L» 5 £S CJja jä ^

- . © ^ ed * W w +* A S3^ S . W fe5-) u- g -7- o Q . ;+* A j- O t jj ;3 r* X W
- ^ al §

'
^ § K » Sg Ä .

g ^ '8
w w

L C .V ‘£rj ‘iö )-e «ft^
f ^ iEyg - irt rß ^ js *f— *tt jr- :̂

lfsCJ^ S ^ wx . >-» os 3 L r: rH «ft vrsy— 2 v rr? v « o u *— ^ w c $i cs
<=» *

"
."b >§ 5 l 'S ® C

o C
" O :
* yr»

W u- ? C u C-SSsaO ^ Ö '-
L <3 .̂ c ^ oSS ^.2! ?J . , 7 Ä ß t£Ö

o « d -2 W 53
j 8? 0=£ . 'O , e «ft

e S ^ P"
Sfi£3 ^ s© .L

V ■'- v'ey jC, «ft

- " c 8 >§ ,
y « p IoS . öo S* . ,

iL : ! V - sZ -FLA

c • ■ § >--
S .183S 8- -8 Z -K 8 Z- Z .Z

«

^ - ®

« a:

^ t
’
l ’gfaS“ ^ ^ •s 2

g5
^ y »5 *-x e

SPf
Ä ^ ZK
-§ Ijg 8

^ u ‘ff
s LZK

2 .SHE -
-8 -

.
'
8 c

Äs | l
ö « 'S r-r

^ o :?3 P
M >j rf±.

S'3
| € § 8
ein -— ê?
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Bofferhans Kronenstrasse 61
Reisekoffer , Bügelkoffer , Schiffskoffer , Reisekörben , oval und eckig , Handkoffer , Reisehandtaschen , Leder¬
taschen , Anzug - und Blusen -Koffer , Rucksäcken , Gamaschen , Aktenmappen , Brieftaschen , Portemonnaies etc .

Grösst © <A .uswa,lil 2 Billigst ;©

empfiehlt sein

in :

ßllilMgt
©rnnöpffsDeritcisernng

Auf Antrag der Eigentümer werden
die unten beschriebenen Grundstücke
der Gemarkung Daxlanden » . Karls¬
ruhe am

Freitsg heu 12 . Ali 1907,
Dormiftags 10 Uhr,

auf dem Rathaus in Daxlaudeu
öffentlich versteigert . Für die Er¬
teilung des Zuschlags ist eine Bc-
dcnkfrist von einer Wache Vorbehalten .

Die übrigen Gedinge können bei
dem Unterzeichneten Notariat und dem
Bürgermeisteramt Daxlanden ein-
gcsehen werden .

Hrundstücksöeschreiöung :
A . Gemarkung Daxlaudeu :

Lgb . Nr. 1OO5.
s a 28 qm Ackerland,

Gewann Neufeld ,
Anschlag Mk. 200,—

Lgb. Nr. 1337 .
IO a 65 qm Ackerland,

Gewann Frahngärte »,
Anschlag Mk. 600.—

Lgb. Nr . 1467 u. 1468 .
10 a 71 qm Ackerland,

Gewann Neugärten,
Anschlag Mk. 600.

Lgb. Nr. 3489.
19 a 98 qm Ackerland ,

Gewann Langenteiler, .
Anschlag Mk. 4500.-

Lgb . Nr . 4045 b.
22 a 79 qm Ackerland,Gewann Hammäcker ,

Anschlag M . 5OO.
Lgb . Nr. 1004.

3 a 41 qm Ackerland ,
Gewann Neufeld ,

Anschlag Mk. 200 .-
Lgb. Nr. 2049.

8 a 81 qm Wiese, Ge¬
wann Fritschlach ,

Anschlag Mk . 300.-
Lgb . Nr. 4045a.

22 a 78 qm Ackerland,Gewann Hammäcker ,
Anschlag Mk. 500.—

Lgb . Nr . 4378.
12 a 63 qm Ackerland,Gewann Sergäcker ,

Anschlag Mk. 700,
B. Gemarkung Karlsruhe :

Lgb . Nr. 7606 .
12 a 01 qm Ackerland,Gewann Ncufeld ,

Anschlag Mk. 500.
Lgb . Nr. 7607 .

12 a 02 qm Acker , Ge¬
wann Neufeld , Anschlag Mk. 500.—

KarlSrn ^ , den 21. Jum 1907.
Gr . Notariat IX :

Burger . 10088.2.2

Aefbli« arbeite«.
Nach Maßgabe der Verordnung des

Großh. Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 haben wir die Erd-,Maurer - und Steinhauerarbciten der
Fußwegunterführung von 1,5 m
lichter Weite

a) bei km 8,266 oberhalb Station
Söllingen,b) bei km 17,620 oberhalbStation
Bilfingen

in getrennten Losen zu vergeben .
Bedingnisheste und Pläne können

auf unserm Geschäftszimmer Auer-
straße 11 in Durlach oder beim Bahn¬
meister in Wilferdingen eingesehen
werden, wo auch Angebotsforinulare
unentgeltlich abgegeben werden . Ein
Versand nach auswärts findet nicht
statt. 5659a.2 2

Angebote müssen spätestens bis zum
Eröffnungstermin , Donnerstag
den 18. Juli 1907 , vormittags
11 Uhr, verschlossen , portofrei, mit
der Ausschrift „Fußwegunterführung
Söllingen resp. Bilfingen" versehen ,bei uns eingereicht werden .

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Dnrlach , den 2. Juli 1907 .

Kr. MaHnöamnspeLtron .

Kinderwagen ,
Promenadewagen ,
Sportwagen

kauft man am besten , u. billigsten
bei Fr. Riffel , Stthh . Hiflieirt .,

Mitglied des Rabattsparvereins.
Erstes süddeutsch. Kinderwagen»

Berfaudgeschäft
Karlsruhe, Ludwigsplatz 40 »,

beim Postgeväude .
6 *ö | t. Versand, zahlr. Referenz.

Man verlange reich illustrierte
preirliste frank». 6941 »

Zur Errichtung eines Bahnwarts¬
hauses auf Wartstation 180 der Haupt¬
bahn, bei Malsch, sollen in öffent¬
lichem Wettbewerb vergeben werden :

Grab - u. Maurer-, Steiu -
hauer- , Zimmer- . Dach¬
decker-. Blechner -, Verputz-,Schreiner-, Glaser-, Schlaf
ser- n. Anstreicherarbeite » .

Für die Bewerbung und Verding
ung sind die Bestimmungen Großh
Finanzministeriuins vom 3. Januar
1907 maßgebend .

Die Zeichnungen und Bedingungcr
liegen aufdiesseitigem Hochbaubureau
Bismarckstraße Nr . 4 zur Einsich:
auf, woselbst auch die Angebotsfor
mulare von den persönlich erscheinen
den Bewerbern in Empfang genom¬
men werden können. Die Zusendungder Unterlagen nach auswärts finde:
nicht statt.

Die Angebote sind postfrei und mit
entsprechender Aufschrift versehen
(unter Bezeichnung der Arbeitsgat
tung auf dem Briefumschlag ) , bis
Samstag den 20 . Juli , vor¬
mittags IO Uhr. an die unterfertigte
Stelle einzureichcn, um welche Zeit
die Eröffnungder Angebote stattfindet

Zuschlagsfrist 3 Wochen . Auskunft
über erfolgten Zuschlag wird nicht
erteilt. 5897 ».2 .1

Rastatt, den 9 . Juli 1907 .
Gr . Bahubau - Jnspektion .

_

Carl Pfefferte,
Erbprinzenstr. 23, Teleph. 1415,

empfiehlt 10813

Blarifelchen
holl . Angelschellfische,Kabelia « , Rotzungen ,

Merlans , Schollen ,
FiMIS ptr PU . 60 P|
Rhein - « . Wesersalm ,

Zander , Hechte,
lebende Forellen ,

Schleien , Aale re.,
lebende Oderlrebse ,

Matjes -Heringe .

Eheschllessung
in England 13

besorgt A.Ibo»,Köln, Schildergasse 13.
Heirat ! Witwe,60ovoM . Verm . u.ilClIdli bed. Erbsch . (1 Docht. ),w . s.
m. liebev . Mann bald verh . Nichtanon .
Off. erb . u. Ideal , Berlin 7 . 5526a*

ßcId -Darlcbn
auf Schuldschein , Police , Möbel ,Wechsel re -, koulant zu haben. 10.4A . Haller , Straßburg i . Elf . ,5522a Broglieplatz 10. Rückporto.i «« mk.
gegen gute Sicherheit u. hohen Zins
aufznne nien gesucht. Off. u . 825255
an die Exped - ,der „Bad . Presse ". 2 .2
100 zu leihe» gesuchtJ. VV gegen doppelte
Sicherh. od. Geschäftsant. Rückzahl,in 3 Monaten. Offert, unt. 825599
an die Exped. der „ Bad. Presse ".

■
Wer '?

leiht einem Fräulein sofort SO Mk.
Pünktl . Rückzahl nach Vereinbarung.Offerten unter Nr . 825597 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

ZurüGgeletztr
Auzugstofle , sowie fertigeHerren -Anzttge werde « zu
s edem aunehmbare» Preise ab¬
gegeben.

Zu erfragen unter Rr. 10677
in der Expedition der „Bad.
Presse ". *

llsrtsrutie , Kasers» . 13b, 1
Aeltesre AnnonceB-Kxpcdltlcii
Von einer großen Gcneral-

agentur am hiesigen Platze wird
zum baldigen Eintritt ein

längerer Beamter
gesucht. Offerten mit Lebens¬
lauf erbeten unter H . S437 an
Haasenstelii & Vogler ,
A .-G. , Karlsruhe . 10812

bei der

Herhomerfahrt 1907.
6 DIXi am Start 6 DIXI am Ziel

ohne Jeden Strafpunkt «
6 DIXI in Konkurrenz , 6 Auszeichnungen .

Kesselbergpreis und
vier Goldene Plaketten .

Alles reguläre , bequeme Tourenwagen .

KAISERPREIS:
2 01X1 gemeldet am Start und im ÄU8-

scheidungsrennen
2 DIXI starten im Hauptrennen
DIXI klassiert als dritte deutsche Marke.

. Resultat :

DIXI zuverlässigster, elegantester
Tourenwagen.

Fahrzeugfabrik Eisenach.
3191a

lürbinen für alle Gefälle
und Wassermengen .

Grösste Leistungsfähigkeit.
ESGHER WYSS & Cie.

Ea-
(Ta?tS5Ä ..,Ter reter fttr Badei nud Eisass : b . Quenzer, Ing., Freiburg i . B , Hheiistr . 37.

In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4100 Turb. für über 1000000 PS
ausgef. , also über die Hälfte der bis jetzt in Europaim Ganzen im Betrieb befindl. Wass.-Turb . PS.

,OND'y

(0

Keine Familie sollte ohne
Pond ’s Extract sein , denn
bei all den kleinen Vor*

letiungen , Brand«,
Schnitt - u . Kratzwunden,
wie sie fast täglich im
Haushalt Vorkommen ,ebenso bei Entzündungen ,

Verrenkungen,
Quetschungen usw . ist
Rond e Extraot unersetz¬
lich. Er ist ein wahrer
Hausschätz und wird mit
Recht der

alte Familiendoktor
genannt .

Ponds Extract , ein
150/o ' Alkohol haltiges
Destillat aus Hamame¬
lis virg ., ist zu haben
in Flaschen ä 1.35
2 .b0 -xik u . 4 .80 o# in den
Apotheken . Fordern Sie
ausführliche Broschüre

»gratis ebendaselbst oder
bei dem General -Depot :
Pond’s Extract Co .,Köln
Neue Mastrichter Str . 19.

Hipt . llcmlnäna finb *u haben in der Exped.■ iei >verirag 6 »er ..va»rf»e» »»,8-".

Auf 1 . Oktober oder früher wird
nachweisbar gutgehende

MM it Iriipoi
in einem Amtsstädtchen Oberbadens ,

Bahihaf-Hatel
eines badischen, gut frequentierten
Schwarzwaldstädtchcns ,

in einem von Fremden vielbesuchten
Vorort Freiburgs ,

irtschast
in vorzüglicher Lage der Stadt Lahr

pachtfrei .
Adressen tüchtiger , kautionSsähiaer

Bewerber unter Nr . 5759 » an die
Exped . der „Bad. Presse" erb. 3.3

Kiljtiz fät Mißimr » !
In einer oberbadischcn AmtSstadt

ist ein gut eingefübrtcs Putz - und
Modewarengeschäftzu verkauf.
Dasselbe bietet einer tücht. Modistin
eine sichere Existenz.

Zur Uebernahme sind 2500 Mk.
erforderlich .

Offerten unter Nr. 5815» an die
Exped . der „Bad- Presse" erb. 3.2

Zu verkaufe «
wegen Krankheit
eine gut gehende

Biicrvcrbrauch jährl . üb . 600 Hektol .,
Wein 40 Hektoliter . Verkaufspreis
27 000 Dt., Anzahlung4000M.. durch
Julias Blöder, v .- Saden , Langcstr. 83.
825610 Telephon 848 . 31

Kleiner S-rzttkilgSen,
gut gehendes Geschäft in prima Lage,
nachweisliche Tageseinnahme durch¬
schnittlich 70 Mk. ist Familicnverhält -
niffe halber auf 1. Oktbr. evtl, früher
zu vergeben. Das Geschäft eignet sich
auch für Witwe mit erwachsener
Tochter. Zur Uebernahme der Ware
samt Einrichtung sind ca. 2000 Mk .
notwendig . Off. unt . Nr. 825142 an
die Exp . der „Bad . Presse " erb . 2.2

Hausverkauf .
Ein neu erbaut.JUluwiiX. Wohnhaus, wo-

bei ca . 400 qm
Ackerland,ebenso
daran stoßendes ,— M , massiv gebautes,

ca . 25 m langes Magazin , geeignet
für Geflügel- und Schweinemast , ist
sofort zu verkaufen . Preis 12 500 Mk.

Max Zeh , Holzmeister,
5,„,a OoS bei Baden-Baden. 3.3

In der Eisenlohrstr. ist hübscheshb Haus warn
sofort mit . günst . Bed . zu verkauf.

Offerten unter Nr . 8Ä933 an die
Expedition der „Bad. Presse " . 6.5

Landhaus
am schönsten Plätzchen im Murgtale ,8 Zimmer, Bad rc. , schöner Garten ,
vor einem Jahr neu erbaut, sofort zu
verkaufe«. Offerten u. Nr. 5412»
an die Exped . der „Bad. Presse " er¬
beten. 10.5

Achtung !
Gelegenheitskauf!

Hochfeine englischeSchlafzimmer -
Einrichtung , hell , mit Rösten,
Matratzen und Polster um 28V M .,
sonst 800 Mk. Kein Brautpaar ver¬
säume, diese äußerst günstige Gele¬
genheit zu benützen, 825371 .2.2
Julius Ebel , tint LteinKr . 6.
rahnnarl billig zu der-r cafsr * f"äll kaufen . Näh .
Rooustr . 32, im Laden . 825619

Damenfahrrad
bereits neu , mit Freilauf, ist preis¬
wert zu verkaufe». 9029.20.20

Kreuzstr . 10 , 2 . Stock

Registrier -Kasse,
wenig gebraucht , wegen Aufgabe der
Geschäftes zu verkaufe« . 2.2

Offerten unter Nr . 825461 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Wegen Platzuiangcl ist ein großer,
zweitür . Kleidcrfchrank , 2 komplette
Betten , 1 pol -, ovaler Tisch, 2 Nacht¬
tischchen , 1 Hängelampe, ca . 6 qm
Linoleum preiswert zu verkaufen .

Adresse zu erfragen unt . Nr . 825604
in der Exped. der „ Bad . Presse". 2.1

Eine gut erhaltene Ladentiir mit
AnShängfenster ist zu verkaufen.
825602 Zähringerstratze 51.
Guitarre,
825569 Angartenstr . 00 ». 3. St .

Ungebrauchter , eleganter
Kinderwagen « 7ÄS

Zu erfragen unter Nr. 825349 in
der Expedition der „Bad . Presse "

. 2.2
7 | | IWitällfrir ein Dicnstmantel, zweibl« Vtlüfllimi . Dienstmützen , eine
schwarze Livree , einige Damcnhüte,
eine Hängelampe u. ein Sportwagen .
825584 Zirkel 12, parterre.

,)ii„ r 1, (1111,11ui1
,
-

Reisekürbe
in alle« GrSste«,

einfache bi , feinste Ausführung,
billigste Preise .

kr. Riffel, (r. WM.
Ludwigsplatz 40 a,

beim Postgebäude , gegenüber dem
Krokodil. 10576 *

Ravatt-Sparmarke«.



sser naumungsvBPBair
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Samstag den 13 . Juli , abends 8 Ihr :

Garten - Konzert .
Einführungsrecht gestattet.

Bei ungünstiger "
Witterung findet das Konzert am

Donnerstag den 18 . Juli statt. 10807 .2.1Der Torstand .

Trauer -Mute
Hund , Capote , Toque

Lotlinien , Hut- und Armflor "pgzu allen Preislagen empfiehlt
Eckert -Kramer ,

Rabatt . Spar - Marken .

Bedeutende Preisermässigung
in allen Abteilungen des Hauses .

I
i

Die reduzierten Preise sind neben
den seitherigen Verkaufspreisen
besonders vermerkt . - ■ - s

.

Lenz
Motoren

für Leuchtgas , Senzin oder Lauggas

üt

Linfacke , daueckaste Gauart und die
damitverbundenegeringe Nbnüdung,
unbedingte Getriebr -Licberbeit, Nn-
sprucbsiosigkeit in der Wartung und
cubiger, gleichmäßiger Lang sind die
Eigenschaften , weiche den guten Ruf
unserer Maschinen begründet baden

Lenz & Lie.
Meinische Gasmotoren-Fabrik
Nktiengeseilschaft . Mannheim

101S2Lvenr -

tomagen
©U

Aiezrr der Derkomer-Laßri
1907.

(Vornehmste (Marke .
ÄEeinvertriek für Mitteköaöen:

Jlutomobil -Ccnträlc E. Scljoemptrltn
Karlsruhe

Garage und Werkstätten - 6eorg -$rit(IriCb$tra$$e 19.

Knabenhosen,ein« grobe Partie , aus prima Maß -
stoffen ( Rester) verfertigt , hat billig
obzugcben. 624892 .3 .3J . Metaier , Erbprinzenstr. 6.

S

Strisstorg
i. Eli.
Untersuchung I

von
Nahrungsmitteln . |
Glas — Porzellan

gasse 15.
Technische

Analysen .
Versuche .
Chemikalien

B7,sa für Laboratoriumsbedarf .

Wmm .
Durch Cetbftfabrilatio « und

«ur direkte größere Kuffa - Sinkänft
mit wenig Spesen bin ich in der
Lag« iu bedeutend billigeren Preise »
wie j« e Konkurrenz zu verkaufe».

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett vo» 70 Jt au
Haar -Matratzen von . 40 ,
Bettstelle« von . . . 12 , ,
Franz . Bettstellen bon . 25 » ,
Waschkommoden von . 18 ,
Waschkommoden, polirt ,
mit schönen Beschlägen
«nd Marmorplatten von 48 m ,

Nachttische von . . . 6 ,
Schränke » einth,, von . 15 » ,
Kameltaschendiwan von 48 „ ,
Sopha -Tische von . 15 ,
Sopha , in guter solider
Arbeit vo» . . . . 35 ,

Sallerieschränke von . 25 „ ‘
Vertiko, matt «.blank . von 36 „

80—50 vollständige Schlafzimmer »
Einrichtungen für Houts und

Private stets auf Lager .
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt. — Sämtliche Kasten- u.
PolstermSbel find nur gute , sol. Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .

GustavJuckeland.
Anrlacherstraße 1 a. 3.

ißach lUbcrenmunn Mliahluus gjtsttß .

für § ¥\
empfiehlt

erfrischende

Toiletten - Wasser,
Toiletten -Essige,

Eis - Eau de Gologne
usw . 10116 .3.3

Luise lüolf Witwe,
4 Karl -Friedriehstrasse 4 .
Niederlage sämll . Parfümerien

und Toilettenseifen von
F . Wolff & Sohn .

Gaslenchtn ,
einige gut erhaltene , dopvelannige
sind billig zu verkaufen . 10715 .2.2

Kaiferstraße 191 , im Laden .

Menienscbvosnd
Station : Htlscc , Tlbbruck und Schönau i . W. — 884 m ü. d . M .

Schwarzwaldhotcl u. Kurhaus rum Udler.
1906 neu erbaut . Mit allem Komfort . An der Mündung einer kleinen romantischen Waldschlucht ,inmitten gut gepflegter Anlagen . — Elektrisches Licht. Zentralheizung . Großer Speisesaal mit über100 qm großer Terraffe . Frühstücks - und Gesellschaftszimmer , großes Vestibül mit behaglichen Sitz¬plätzen . Jägers und Billardzimmer , Restauration , gedeckte Kegelbahn . Lawn - Tennis . — Eigene Jagdund Forellenfischerei . — Fuhrwerk . — 10 Minuten vom Ort das dem Hotel gehörende Luft¬bad . — Telephon Nr - 4 . — Prospekte bereitwilligst . 4010a . >4 .13 Besitzer : E . Lehuer .

Kurhaus Untersfmatt .
Post u. Bahnstation Achern . 930 m ü . IN.

Neues modern eingerichtetes Haus inmitten schönster Hochwälder .
Pension . Massige Preise . (5552a ) Besitzer : Otto Peter ,

Kneipp - und Luftkurort
Wörishofen (Bayern )

Hotel u. Pension „Victoria“ !
Telephon Nr. 8 . j 650 m ü. M .

Elektr. Licht. - Bäder im Hause. \ = ‘
70 Zimmer und Salons. =

-— — —

Solides , gut geführtes Haus in bester Lage , nahe
dem Walde , anerkannt beste Küche Wörishofens ,
freundliche und aufmerksame Bedienung , moderierte
Preise . — Prospekte gratis . 5149a.l0 .8

S . P . XZipfer , Besitzer.

Bad Schauenburg (Basler Jura)
Ei « Solbad mit Wald » « nd Höhenluft .

Unvergleichlich ruhige , staubfreie Lage inmitten herrlicher Waldungen .
Kohlensäure Bäder , Fornnca -, Heißluft - und Dampfbäder , Inhalationen ,Massage . Mäßige Preise . Prospekte gratis . 5865a .6. 1

Neue Besitzer: Gebr . R . «t A . Flnry .
Klimatischer Höhenkurort ersten Banges ,

b . Einsiedeln Ull <ftCI *a lfoGI *{J 930 m ö M.
Hotel und Pension Rössli -Post .

Angenehmster , familiärer Sommer- u . Ferienaufenthalt . ReinsteLuft . Nahe Tannenwälder u . Anlagen , prächt . Spaziergänge , schat¬
tiger Gartei^ u . Veranda . Vorzügliche Küche . Freundliche Bedien-"

njj
. Post ,

' Telegraph ^
u . Telephon im Hause . Pensionspreis von

GÖln , Khein
Fränkischer Hof

32/36 Komedirasirasse 32/36
altbekanntes bestempfohlenes

Hotel
Louis, Frühstück tob 2V* Hk . u .

Wein - und Bierrestaurant .
2857a,26 .14 I J . Brems .

in schöner, ruhiger Lage bietet das
kleine Schwarzwald -Hochdorf Ilwrett
(württ . Schwarzwald ) Station Peter¬
zell-Königsfeld (bad .) 0 . Schramberg
(württ .) . Prospekte erhältlich durch
3t . Dengler , Gasthof . z . Krcoe . 5805a

Landaufenthalt ,
Gut „Eden " Kattenhorn a . Boden - ’ J
fee (Baden ). 5386a .6.5

NATRON
(doppelt kohlensaures)

verfeinert im Geschmack 1
und sehr bekommtlek

in ges . gesch, grüner Packung
von 10,15,25 u. SO Pfg. , nur
Gratisbcigaben v wertvoüea !
Ä en, niemals lose,

in ln den meisten
Geschäften .

Spezialität der Firma
ArnoldHolsteWwa,Bielefeld.

5766a.3.2
an . Prosp , zu Diensten .

Besitzer : D. FSsslee - Zindel .

Um vollständig zu raume«,
wegen vorgerückter Saison gebe
,d) aus sämtliche noch lagernden

1.8 LS ° '° Rabatt . 10351
Arthur JBaer ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 93 . II.
Ankauf !

Getrag . Herren - u. Frauenkleider ,
- chuhe , Stiefel , Betten , Möbel rc.
vcrden Durlacherftr . 50 im Laden
.ii den höchsten Preisen angekauft .
16301 .52,2 J . Plachziusht .

Sicrbäume !
Schöne Zierbäume i» Kübeln , be-

sonders schneeweiß blühende Oleander
hat billig zu verkaufen 825595 .2. 1
B . Kriegstr . 120, III .

S te Crols ^, Schweiz, 1188 m ll. M.Hotel d ’Espagne .
Luftkurort , naher Tannenwald , Mittelpunkt vieler Spaziergänge . Quell¬
wasser, Bäder , elektrisches Licht- Mäßige Preise . Prospekt . 5143a .l5 .8Fr . Stehle (Badenser) , Besitzer .

> Oie einzige hygienisch vollkommene , in Anlage und Betrieb billigste 8

Heizung für das Einfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral -Luftheizung . In jedes , auch alte 1jty , t*{chteinzubauen . Prospekte gratis und franko 6v 'e

i Schwarzhaupt Spieoker & Co . , Nachf. , G. m . b . H., Frankfurt a . M .

Honig ,
Zirka 5 Zentner garantiert reinen

Blüten - Schlender -Honig hat ab-
zngeben zu herabgesetztem Preise

Friedrich Wei »senfoerger ,
Steuererheber in Rechber * , Post
2.2_ Erzingen (Baden ). 5858a

, ( neuer Ernte , hell u.
^ dunkel) 8- ,,Psd . Netto

Mk. 9 .56 , 4 % Psd . Mk. 5.50 (franko
Nach « .) Größere Posten billiger . Aus
Verlangen Preisliste frko. Der öezirkr -
viencnzuchtverein Lm mendingen ,

Aprikosvv !
Dieses Jahr außerordentlich schöne

Früchte ; das beste zuui Einmachen ver¬
sendet von 30 —40 Pfund an ä 22 Pfg .
Unbekannten pro Nachnahme. 5660a
Fr. Müller , ArsWrg i . 8! s.,

Bogesenstrahe 65 » . 8.5

Gefunden
zwei goldene Ringe . Adresse u.
Nr . 825573 in der Expedition der
„ Badischen Presse " abzugcben.

Habe im Auftrag folgende fran¬
zösische Weine , welche im Aoll -
Keller in Karlsruhe liegen, billigst
zu verkaufen :

3 8t. 1903er Beatme,
1 St. 1900er Macon sup.,
2 St. 1904er dto . ordo.,
I St. i932er Ciablis.

Näheres durch 10739 .3.8

August Geiger, Wlismiü,
Durlach, Wcrderstr. 12, 3. Stock-

Diwans
in großer Auswahl , nur selbst «
angefertigte tadellose Ware ,
in , eder Ausführung , werde»
unter Garantie sehr billig ab¬
gegeben bei 10804.10.1
Lud . Selter , Kiltzßr . 7.
Heinrich Harrer ,
Spedition u. feuersicheres Lagerhaus ,
Karlsruhe - Mühlburg, Philipp -

straße 19 . Telephon Nr . 1659
hat im Auftrag zu verkaufen :

Betten , Schränke, Schlafzim¬
mer - Einrichtungen, einzelne
komplette Betten , Küchenein¬
richtungen , Stühle , SofaS,
Schirmständer , Tische, Garten¬
möbel und sonst verschiedener
HanSrat, 9799*

1
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